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Der Index enthält, soweit eruierbar, Autoren/Verfasser und Künstler sowie literarische, 
wissenschaftliche  und sonstige (Kunst)werke, die in den Werken1 von Stefan Zweig (SZ) 
Erwähnung finden. Die Werke finden sich, soweit zuordenbar, unter den Einträgen ihrer 
jeweiligen Verfasser/Urheber und werden – je nach SZs Praxis – mit ihrem ursprünglichen 
oder einem übersetzten Titel aufgeführt. Werke, die keinem Verfasser zuzuordnen sind, sind 
in die allgemeine alphabetische Reihenfolge eingeordnet (z.B. Bibel oder Tausendundeine 
Nacht). Werke/Titel von Zweig selbst sind aufgenommen, sofern er sich an anderer Stelle auf 
sie bezieht.  
 
 
Die Verweise beziehen sich auf die im S. Fischer Verlag von Knut Beck herausgegebene 
Ausgabe „Gesammelte Werke in Einzelbänden“: 
 
Der Amokläufer (4. Auflage 2002) 
Auf Reisen (2. Auflage 2004) 
Balzac (1990) 
Begegnungen mit Büchern (2. Auflage 2006) 
Ben Jonson`s „Volpone“ und andere Nachdichtungen und Übertragungen für das Theater 
  (1987) 
Brasilien (1990) 
Brennendes Geheimnis (3. Auflage 2002) 
Buchmendel (1990) 
Castellio gegen Calvin oder Ein Gewissen gegen die Gewalt (3. Auflage 2007) 
Clarissa (4. Auflage 1991) 
Drei Dichter ihres Lebens (3. Auflage 2004) 
Drei Meister (2. Auflage 1982) 
Emile Verhaeren (1984) 
Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens (2. Auflage 2007) 
Die Heilung durch den Geist (4. Auflage 2007) 
Joseph Fouché (6. Auflage 2002) 
Der Kampf mit dem Dämon (3. Auflage 2004) 
Das Lamm des Armen (1984) 
                                                 
1 Briefe Stefan Zweigs werden als ursprünglich nicht zur Veröffentlichung bestimmte Privatdokumente des 
Autors nicht seinem eigentlichen Werk zugerechnet und bleiben in diesem Index unberücksichtigt. 
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Magellan (4. Auflage 1997) 
Maria Stuart (6. Auflage 2004) 
Marie Antoinette (5. Auflage 2007) 
Phantastische Nacht (5. Auflage 2002) 
Rahel rechtet mit Gott (2. Auflage 2002) 
Rausch der Verwandlung (6. Auflage 2002) 
Rhythmen (1983) 
Romain Rolland (1987) 
Die schlaflose Welt (1983) 
Silberne Saiten (6. Auflage 2008) 
Sternstunden der Menschheit (11. Auflage 2010) 
Tagebücher (1984) 
Tersites/Jeremias (4. Auflage 2006) 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam (2. Auflage 2002) 
Ungeduld des Herzens (5. Auflage 2003) 
Verwirrung der Gefühle (5. Auflage 2004) 
Die Welt von Gestern (4. Auflage 2001) 
Zeiten und Schicksale (1990) 
 
 
Berücksichtigt wurden zudem Aufsätze, Essays, Porträts, Reden, Interviews und sonstige 
Texte aus folgenden Bänden, die in den „Gesammelten Werken in Einzelbänden“ nicht 
enthalten sind: 
 
-„Am liebsten wäre mir Rom!“ – Stefan Zweig und Italien, ed. Arturo Larcati und Klemens  
 Renoldner, Königshausen & Neumann, Würzburg 2019 
 
-Aus der Werkstatt des Krieges, ed. Alois Veltzé, Manz, Wien 1915 
 
-Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, S. Fischer, Berlin und Frankfurt a.M. 1956 
 
-Das große Lesebuch, ed. Wolfgang Kloft, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 2008 
 
-Das Stefan Zweig Buch, ed. Knut Beck, S. Fischer, Frankfurt a.M. 1981 
 
-Die Kunst, ohne Sorgen zu leben, ed. Klaus Gräbner und Volker Michels, Insel Verlag,  
 Berlin 2023 
 
-Die Monotonisierung der Welt – Aufsätze und Vorträge, ed. Volker Michels, Suhrkamp,  
 Frankfurt a.M. 1976 
 
-Die Schutzflehenden – Roman einer Vorkriegsjugend [= Les suppliants von Henri Barbusse],  
 alleinberechtigte deutsche Übertragung von Stefan Zweig, Rascher & Cie., Zürich 1932 
 
-Ein Schimmer Licht im Dunkel [= Candle in the Dark: A Postscript to Despair von Irwin  
 Edman], übertragen von Stefan Zweig und Richard Friedenthal, Bermann-Fischer, 
 Stockholm 1940 
 
-Einigung Europas – Eine Rede, ed. Klemens Renoldner, Tartarin Editionen, Salzburg und  
 Paris o.J. (laut Klawiter 2013) 
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-„Erst wenn die Nacht fällt“ – Politische Essays und Reden 1932–1942, ed. Klaus Gräbner 
 und Dr. Erich Schirhuber, Edition Roesner, Krems an der Donau 2016 
 
-„Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine Leidenschaft.“ – Reisen mit Stefan Zweig, ed. Arturo 
 Larcati und Bernhard Fetz, Jung und Jung, Salzburg und Wien 2021 
 
-„Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“ – Erzählungen, Essays und unbekannte Texte, ed.  
 Klemens Renoldner, Styria, Wien – Graz – Klagenfurt 2013 
 
-Ich kenne den Zauber der Schrift – Katalog und Geschichte der Autographensammlung 
 Stefan Zweig, ed. Oliver Matuschek, Inlibris, Wien 2005 [inkl. 7-seitiger Beilage eines  
 faksimilierten Typoskripts] 
 
-Menschen und Schicksale, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 1981 
 
-„Nur die Lebendigen schaffen die Welt“ – Politische, kulturelle, soziohistorische  
 Betrachtungen und Essays 1911–1940, ed. Klaus Gräbner und Erich Schirhuber,  
 Edition Roesner, Krems an der Donau 2016 
 
-Spanische Reise, ed. Erich Fitzbauer, Edition Graphischer Zirkel, Wien 1990 
 
-Stefan Zweig 1881–1942 – Katalog zur Ausstellung in der Residenz in Salzburg 15. Juli bis  
 31. August 1961, ed. Erich Fitzbauer, A. Holzhausens Nfg., Wien 1961 
 
-Stefan Zweig – Abschied von Europa, ed. Klemens Renoldner, Christian Brandstätter  
 Verlag, Wien 2014  
 
-Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, Begleitband zur Ausstellung in Salzburg 1992,  
 ed. Klemens Renoldner et. al., Salzburger Druckerei, Salzburg 1992 
 
-Sternbilder – Sammlung verschollener Essays über deutschsprachige Klassiker, ed. Klaus  
 Gräbner und Erich Schirhuber, Edition Roesner, Krems an der Donau 2017 
 
-Über Sigmund Freud, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M.,  
 2. Auflage 1992 
 
-Vor dem Sturm – Europa zwischen 1900 und 1914, ed. Klaus Gräbner, Edition Roesner,  
 Krems an der Donau 2018 
 
-„Was wir wollen!“ – Gedichte und Nachdichtungen, ed. Klaus Gräbner, Edition Roesner, 
 Krems an der Donau 2019 
 
-„Worte haben keine Macht mehr“ – Essays zu Politik und Zeitgeschehen 1916-1941, ed.  
 Stephan Resch, Sonderzahl, Wien 2019 
 
-Zeit und Welt, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 1981 
 
-Zeitlose – Sammlung verschollener Essays über fremdsprachige Klassiker, ed. Klaus  
 Gräbner, Edition Roesner, Krems an der Donau 2017 
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-Zweigs Theater – Der Dramatiker Stefan Zweig im Kontext europäischer Kultur- und  
 Theatergeschichte, ed. Birgit Peter und Klemens Renoldner, Königshausen & Neumann,  
 Würzburg 2013 
 
-Zwiesprache des Ich mit der Welt – Schriften zu jüdischer Literatur, Kunst, Musik und 
 Politik, ed. Eva Plank, Königshausen & Neumann, Würzburg 2023 
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Abaelardus, Petrus (1079-1142): Drei Dichter ihres Lebens, 68 
 
Abrantès, Laure-Adelaide (1784-1838): Balzac, 155-157, 203, 205, 276, 308, 368; Das 
Lamm des Armen, 264 ; Zweigs Theater, 148 
Mémoires: Das Lamm des Armen, 264; Zweigs Theater, 148-151 

 
Addams, Jane (1860-1935): Die Welt von Gestern, 394 [hier als „Jane Adams“] 
 
Adelt, Leonhard (1881-1945): Tagebücher, 81, 83, 85, 87, 103, 125, 178, 183, 227, 355-356; 
Tersites/Jeremias, 7 
 
Adler, Alfred (1870-1937): Die Heilung durch den Geist, 24; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 406 
 
Adler, Friedrich (1879-1960): Tagebücher, 260 ; „Worte haben keine Macht mehr“, 64 
 
Adler, Paul (1878-1946): Zeitlose, 106 
 
Adler, Victor (1852-1918): Tagebücher, 333, 338; Die Welt von Gestern, 80, 132; Zeiten 
und Schicksale, 142 
 
Agrippa von Nettesheim (1486-1535): Ben Jonson`s „Volpone“, 429; Die Heilung durch 
den Geist, 190 
 
Ah! Ça ira: Das Lamm des Armen, 319; Sternstunden der Menschheit, 91: Sternstunden der 
Menschheit, 91, 103 
 
Ailly, Pierre de (1350-1420): Zeiten und Schicksale, 413 
Imago mundi: Zeiten und Schicksale, 413 

 
Aischylos (525-456 v. Chr.): Der Kampf mit dem Dämon, 190; Das große Lesebuch, 245-
246; Zeitlose, 23 
Agamemnon: Zeitlose, 23 

Orestie: Drei Meister, 149; Maria Stuart, 10; Zeitlose, 23-24 
 
Aksakow, Sergei Timofejewitsch (1791-1859): Die Welt von Gestern, 375; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 469 
Eine Familienchronik: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 469 

 
Albert-Lasard, Lou (1885-1969): Tagebücher, 263, 265-266, 292, 294, 296-297, 299 
 
Albertus Magnus (ca. 1200-1280): Zeiten und Schicksale, 95 
 
Aleander, Hieronymus (1480-1542): Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 130, 
134 
 
Aleijadinho: s. Lisboa, António Francisco 
 
Alencar, José de (1829-1877): Brasilien, 179, 182 
O Guarani: Brasilien, 179, 182 
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Aleramo, Sibilla (1876-1960): Tagebücher, 77; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 193 
Una donna: „Am liebsten wäre mir Rom!“, 193 

 
Alfieri, Vittorio (1749-1803): Balzac, 45, 265; Sternbilder, 42 
 
Al-Idrisi (ca. 1100-1166): Zeiten und Schicksale, 396 
 
Alt, Rudolf von (1812-1905): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 419-420; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 139 
 
Altenberg, Peter (1859-1919): Die Welt von Gestern, 39, 64; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 437-439, 454; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 201-202 
Ashantee: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 439 
Selbstbiographie: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 438 
Was der Tag mir zuträgt: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 439-440 

 
Amann, Paul (1894-1958): Tagebücher, 123 
 
Amerbach, Bonifacius (1495-1562): Castellio gegen Calvin, 9; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 137, 181, 183; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
 
Amiel, Henri-Frédéric (1821-1881): Drei Dichter ihres Lebens, 22 
 
Amundsen, Roald Engelbregt Gravning (1872-1928): Sternstunden der Menschheit, 218, 
221-222, 224, 227-228, 235 
 
Anchieta, José de (1534-1597): Brasilien, 40-41, 56, 68, 107, 157, 163, 291 
 
Andreas-Salomé, Lou (1861-1937): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 468-470 
Lebensgebet/Hymnus an das Leben: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 470 
Rodinka. Russische Erinnerung: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 468-470 

 
Andrée, Salomon August (1854-1897): Sternstunden der Menschheit, 217 
 
Andrejew, Leonid Nikolajewitsch (1871-1919): Tagebücher, 301 
 
Andrian zu Werburg, Leopold (1875-1951): Tagebücher, 314 
 
Andro, L.: siehe Rie, Therese 
 
Angelus Silesius (1624-1677): Begegnungen mit Büchern, 80-81; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 250; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130; Sternbilder, 15, 17-18; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 83 
Cherubinischer Wandersmann: Begegnungen mit Büchern, 80; Sternbilder, 15, 17 

 
Antommarchi, Francesco (1780-1838): Ich kenne den Zauber der Schrift, 126 
 
Antonil, André Joao (1649-1716): Brasilien, 117, 183, 264 
Cultura e Opuléncia do Brasil: Brasilien, 117 [hier als „Reichtümer Brasiliens“] 
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Anzengruber, Ludwig (1839-1889): Romain Rolland, 117; Die Welt von Gestern, 457; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 130; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Die Kreuzelschreiber: Die Welt von Gestern, 457; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
131 

 
Apel, Paul (1872-1946): Tagebücher, 302 
Hans Sonnenstößers Höllenfahrt: Tagebücher, 302 
 
Apelles (ca. 370-Ende 4. Jh. V. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 358; 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 100 
 
Apollonius von Tyana (ca. 40-120): Die Heilung durch den Geist, 100 
 
Archer, William (1856-1924): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 212 
 
Archimedes (ca. 287-212 v. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 355; Die 
Heilung durch den Geist, 114, 191, 288; Abschied von Europa, 282; „Worte haben keine 
Macht mehr“, 178-179 
 
Arcos, René (1880-1959): Romain Rolland, 299; Tagebücher, 48, 65, 273, 322-323; Die 
Welt von Gestern, 230, 305 
 
Aretino, Pietro (1492-1556): Balzac, 66; Ben Jonson`s „Volpone“, 269, 294; Joseph Fouché, 
261; Marie Antoinette, 271; Die Welt von Gestern, 315; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 207; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 93; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Sonetti lussuriosi: Ben Jonson`s „Volpone“, 294 

 
Ariosto, Ludovico (1474-1533): Auf Reisen, 49; Drei Dichter ihres Lebens, 66, 109; Maria 
Stuart, 89; Die schlaflose Welt, 196; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 41; 
Zeiten und Schicksale, 94; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 207; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 143; „Worte haben keine Macht mehr“, 92 
 
Aristophanes (ca. 450-380 v. Chr.): Die Heilung durch den Geist, 84; Marie Antoinette, 
220; Ich kenne den Zauber der Schrift, 93; Zweigs Theater, 142 
Lysistrata: Zweigs Theater, 142 

 
Aristoteles (384-322 v. Chr.): Castellio gegen Calvin, 76; Drei Dichter ihres Lebens, 89; Die 
Heilung durch den Geist, 309; Der Kampf mit dem Dämon, 197; Magellan, 262; Triumph und 
Tragik des Erasmus von Rotterdam, 102, 185; Die Welt von Gestern, 159; Zeiten und 
Schicksale, 95, 99, 396, 471; Spanische Reise, (17) 
 
Arnauld, Eugène François d` (Baron Vitrolles) (1774-1854): Joseph Fouché, 257-260 
 
Arnim, Bettina von (1785-1859): Der Kampf mit dem Dämon, 33, 125, 135-136; 
Sternbilder, 35, 49-51 
Die Günderode: Der Kampf mit dem Dämon, 125, 135-136 
Gespräche mit Dämonen: Sternbilder, 50 
Goethes Briefwechsel mit einem Kinde: Sternbilder, 49-50 

 
Asch, Nathan (1902-1964): Tagebücher, 377 
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Asch, Schalom (1880-1957): Tagebücher, 359, 364, 374-375, 377; Die Welt von Gestern, 
208, 394; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17-22, 409 
Der Gott der Rache: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17 
Der Krieg geht weiter: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 22 
Mottke der Dieb: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17 
Petersburg: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 20, 22 
Rückblick: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 18 
Vor der Sintflut: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17-18 (hier als „Die Sintflut“), 20-22 

 
Aschner, Bernhard (1883-1960): Die Heilung durch den Geist, 23 
Die Krise der Medizin: Die Heilung durch den Geist, 23 [hier als „Krise in der Medizin“] 
 
Askenazy, Simon (1866-1935): Ich kenne den Zauber der Schrift, 126-127 
Manuscrits de Napoleon 1793-1795, en Pologne: Ich kenne den Zauber der Schrift, 126-127 

 
Assalineau, Charles (1820-1894): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 66 
L`enfer du bibliophile/Die Hölle des Bibliophilen: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
66-67 

 
Assing, Ludmilla (1821-1880): Sternbilder, 96 
 
Astor, Nancy (1879-1964): Zeiten und Schicksale, 158 
 
Atticus, Titus Pomponius (109-32 v. Chr.): Sternstunden der Menschheit, 253; Zeiten und 
Schicksale, 343 
 
Auerbach, Berthold (1812-1882): Drei Dichter ihres Lebens, 283; Emile Verhaeren, 53; 
Zeiten und Schicksale, 88; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 59 
Schwarzwälder Dorfgeschichten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 59 

 
Auernheimer, Raoul (1876-1948): Tagebücher, 22, 28, 40, 94, 359; Das Stefan Zweig Buch, 
318; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 22-27, 
132-134, 146 
Das Paar nach der Mode: Tagebücher, 40; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 27 
Das Wachs des Odysseus: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der Geheimniskrämer: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der glücklich verheiratete Molière: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der gusseiserne Herrgott: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 24-25 
Der Idiot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25 
Der Leichenbestatter von Ebenbrunn: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25 
Die große Leidenschaft: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift – 
Beilage, 6 
Die man nicht heiratet: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 23-24 
Eugenie oder: Das Solferinorot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 134 
Herr von Goethe und der Hund: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Laurenz Hallers Praterfahrt: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25-27, 133 
Maskenball – Novellen im Kostüm: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133-134 
Rosen, die wir nicht erreichen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 

 
Auffenberg von Komarow, Moritz (1852-1928): Tagebücher, 100, 160-161, 171 
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Augustinus von Hippo (354-430): Ben Jonson`s „Volpone“, 123; Buchmendel, 221; 
Castellio gegen Calvin, 149; Drei Dichter ihres Lebens, 15, 21; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 88, 154; Zeiten und Schicksale, 95; „Erst wenn die Nacht fällt“, 76 
Confessiones: Drei Dichter ihres Lebens, 21 

 
Augustus (63 v. Chr.-14 n. Chr.): Sternstunden der Menschheit, 264-265, 267-270; Zeiten 
und Schicksale, 354-355, 357-361 
 
Austen, Jane (1775-1817): Tagebücher, 398 
Pride and Prejudice: Tagebücher, 398 

 
Bab, Julius (1880-1955): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 28-30, 166, 344 
Anzengruber: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Bismarck: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Dostojewski: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 30 
Erasmus: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Fontane: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Friedrich Nietzsche: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Goethe: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Hebbel: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
J. P. Jacobsen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Liliencron: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Luther: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Lyrische Porträte: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 30 
Rainer Maria Rilke: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Shaw: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Spinoza: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Verhaeren: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 

 
Babel, Isaak Emmanuilowitsch (1894-1940): Begegnungen mit Büchern, 230 
 
Babeuf, François Noël (1760-1797): Joseph Fouché, 102-103, 114, 116, 144, 174, 188 
[jeweils als „Baboeuf“] 
 
Bach, David Josef (1874-1947): Tagebücher, 370 
 
Bach, Johann Christian (1735-1782): Die schlaflose Welt, 197 
 
Bach, Johann Sebastian (1685-1750): Begegnungen mit Büchern, 201; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 68, 239, 359, 367; Romain Rolland, 32, 187, 244; Die schlaflose 
Welt, 197; Die Welt von Gestern, 265, 368, 398, 417, 420; Zeiten und Schicksale, 147-148, 
151, 155-156, 327; Abschied von Europa, 279; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 106, 121-122, 126, 129, 132, 137, 143, Beilage, 7; Sternbilder, 57; 
Zeitlose, 117; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 114-116 
Adventskantate: Zeiten und Schicksale, 155 
Matthäus-Passion: Brasilien, 181; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 239; 
Tagebücher, 152; Zeiten und Schicksale, 256; Ich kenne den Zauber der Schrift, 104; 
Sternbilder, 57 
Wo soll ich fliehen hin?: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
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Bach, Wilhelm Friedemann (1710-1784): Romain Rolland, 32, 187 
 
Bächtold, Jakob: Sternbilder, 89-92, 94 
Gottfried Kellers Leben: Sternbilder, 91-92 

 
Bacon, Francis (1561-1626): Die schlaflose Welt, 193-194; Zeiten und Schicksale, 556 
 
Bacon, Roger (1214-1292): Zeiten und Schicksale, 393 
 
Baedeker: Auf Reisen, 122, 211; Drei Dichter ihres Lebens, 123; Rausch der Verwandlung, 
39; Die Welt von Gestern, 185; Zeiten und Schicksale, 544; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 101 
 
Bahr, Hermann Anastas (1863-1934): Auf Reisen, 142; Begegnungen mit Büchern, 21; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 171, 203-216; Die schlaflose Welt, 13, 50; 
Tagebücher, 11, 18-19, 66, 69-72, 98, 145, 314, 351-352, 357; Die Welt von Gestern, 62, 64-
65, 369; Zeiten und Schicksale, 239; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 452-460, 477-
478; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 49-50; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 56, 
204-205, 211 
Das Konzert: Auf Reisen, 142 
Der Franzl: Die schlaflose Welt, 13, 50 
Dostojewski: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Inventur: Tagebücher, 11 
Liebe der Lebenden: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 205 
Pascal: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Selbstbildnis: Tagebücher, 19; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 460 [hier als 
„Selbstbiographie“] 
Sendung des Künstlers: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 207 
Summula: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 207 
Um Goethe: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Zur Kritik der Moderne: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 212 

 
Bahr-Mildenburg, Anna von (1872-1947): Tagebücher, 126, 351-352; Zeiten und 
Schicksale, 79 
Dienen, dienen: Tagebücher, 126 

 
Bailly, Jean-Sylvain (1736-1793): Die Heilung durch den Geist, 85-86, 108; Marie 
Antoinette, 267 [hier als „Baily“], 274, 322-323, 325, 358, 396 
 
Baker Eddy, Mary (1821-1910): Die Heilung durch den Geist, 25, 61, 121, 125-271; 
Abschied von Europa, 279 
Science and Health: Die Heilung durch den Geist, 187-200, 202, 214-215, 221, 232-234, 236, 
240, 269 

 
Bakst, Léon (1866-1924): Emile Verhaeren, 170 
 
Bakunin, Michail Alexandrowitsch (1814-1876): „Am liebsten wäre mir Rom!“, 205; 
Sternbilder, 106 
 
Balmont, Konstantin Dmitrijewitsch (1867-1943): Tagebücher, 49 
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Balzac, Bernard-François (1746-1829): Balzac, 9-15, 17, 19, 31, 35-37, 46, 52, 55, 62, 77, 
81, 104, 113, 118, 170-171 
Mémoire sur le moyen de prévenir les vols et les assasinats: Balzac, 14 
Mémoire sur le scandaleux désordre causé par les filles trompées et abandonnées: Balzac, 14 

 
Balzac, Honoré de (1799-1850): Auf Reisen, 308; Balzac; Begegnungen mit Büchern, 57, 
169-184, 186-189, 201; Brennendes Geheimnis, 344; Castellio gegen Calvin, 64; Clarissa, 54, 
91; Drei Dichter ihres Lebens, 9, 30, 97, 168, 172, 183, 190, 194, 207, 233-235; Drei Meister, 
9-10, 15-48, 62, 68, 71, 74, 78, 95, 121-123, 126, 136, 165; Emile Verhaeren, 237; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 139, 169, 195, 204, 218-221, 238, 310, 317, 332-
338, 355-356, 364; Die Heilung durch den Geist, 16, 103, 292, 316; Joseph Fouché, 10-11, 
138, 161; Maria Stuart, 209; Phantastische Nacht, 18; Romain Rolland, 13-14, 94-96, 183, 
190, 248, 353; Tagebücher, 17, 49, 52, 65, 67, 76, 119, 304-305; Die Welt von Gestern, 59, 
70, 158-159, 191, 242, 364, 368, 398, 487; Zeiten und Schicksale, 113, 201, 228, 295, 468, 
489, 497; Abschied von Europa, 282; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 189; Das große 
Lesebuch, 145; Das Stefan Zweig Buch, 317; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 462; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 115, 121, 130, Beilage, 5; „Nur die Lebendigen schaffen 
die Welt“, 90; „Worte haben keine Macht mehr“, 178; Zeitlose, 99-105, 109-110, 113, 116; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 148, 157, 198, 221, 236-237, 345, 352 
Albert Savarus: Balzac, 438 
Béatrix: Balzac, 266, 269, 398, 476; Zeitlose, 100 
César Birotteau: Balzac, 48, 110-111, 117, 162, 295, 364, 366, 371, 375-376 
Clotilde de Lusignan ou le beau juif/Clotilde von Lusignan oder Der schöne Jude: Balzac, 65 
Code conjugal/Ehegesetz: Balzac, 67, 132 
Code des gens honnêtes ou l`art de n`être pas dupé des fripons/Das Gesetz der Ehrenmänner  
 oder Die Kunst, von Gaunern nicht betrogen zu werden: Balzac, 67 
Code du commis voyageur/Gesetz des Geschäftsreisenden: Balzac, 67 
Cromwell: Balzac, 45-46, 49-51, 53-56, 74, 110, 126, 330; Zeitlose, 104 
Du droit d`aînesse/Über das Erstgeburtsrecht: Balzac, 66 
Ecce Homo: Balzac, 322 
El Verdugo: Balzac, 135 
Étude de femme/Eine Frauenstudie: Balzac, 135 
Étude des moeurs par les gants/Sittengeschichte aus Handschuhen: Balzac, 135 
Études de moeurs au 19ème siècle/Sittenbilder aus dem 19. Jahrhundert: Balzac, 279, 303, 
329, 440 
Eugénie Grandet: Balzac, 162, 236-237, 281, 283, 372; Drei Meister, 27, 32, 36, 95, 122 
Facino Cane: Balzac, 42, 322, 359, 373, 375 
Falthurne: Balzac, 58 
Gambara: Balzac, 111, 234, 363 
Gobseck: Balzac, 386; Drei Meister, 20, 33-34, 36 
Histoire des Treize/Geschichte der Dreizehn: Balzac, 19; Begegnungen mit Büchern, 172 
Histoire impartiale des Jésuites/Unparteiische Geschichte der Jesuiten: Balzac, 66 
Honorine: Balzac, 438; Die Welt von Gestern, 59 
Illusions perdues/Verlorene Illusionen: Balzac, 19, 71, 105, 111, 117, 146, 176, 241, 329-331, 
376, 385, 392-393, 397, 420, 438, 475, 482, 513; Begegnungen mit Büchern, 171, 183; 
Romain Rolland, 96; Zeitlose, 100 
Jean Louis ou la fille trouvée/Jean Louis oder Die wiedergefundene Tochter: Balzac, 64, 70 
La Bataille/Die Schlacht: Balzac, 300, 309, 405, 483 

La Comédie Humaine/Die menschliche Komödie: Auf Reisen, 125; Balzac, 28-29, 97, 99, 
142, 151, 168, 175, 187, 193, 196, 202, 232, 237-238, 288, 291, 293, 355, 365, 387, 397, 404, 
408, 433, 440-441, 443-444, 450-452, 456, 458, 478, 483, 499, 515, 517; Begegnungen mit 
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Büchern, 171-172, 182-183; Drei Meister, 19-21, 44, 48; Romain Rolland, 120, 183; Die Welt 
von Gestern, 70; Zeiten und Schicksale, 247; Menschen und Schicksale, 136 
La Cousine Bette/Tante Lisbeth: Balzac, 261, 454, 478-483, 486, 488; Zeitlose, 100 
La Duchesse de Langeais/Die Herzogin von Langeais: Balzac, 208, 227, 229-230, 284, 288, 
294; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 356 
La fausse Maîtresse/Die falsche Geliebte: Balzac, 398, 438 
La Femme abandonnée/Die verlassene Frau: Balzac, 93, 205, 220, 225 
La Femme de trente ans/Die Frau von dreißig Jahren: Balzac, 93, 135-136, 162, 203, 205, 
207, 225, 236, 295; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
La Femme supérieure/Die überlegene Frau: Balzac, 361, 363 
La Fille aux yeux d`or/Das Mädchen mit den Goldaugen: Balzac, 295, 335-336; Drei Meister, 
36 
La Maison du chat-qui-pelote/Das Haus zur ballspielenden Katze: Balzac, 105 
La Maison Nucingen/Das Haus Nucingen: Balzac, 361, 363, 372; Drei Meister, 20, 30, 36, 40 
La Marâtre/Die Stiefmutter: Balzac, 494 
La Messe de l`athée/Die Messe des Atheisten: Balzac, 322; Begegnungen mit Büchern, 178; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130, Beilage, 5 
La Muse du département/Die Muse der Provinz: Balzac, 398, 438 
La Paix du ménage/Das Eheglück: Balzac, 135 
La Peau de chagrin/Das Chagrinleder: Balzac, 19, 28, 30, 38-41, 68, 78-79, 117, 137-138, 
152, 171, 202-203, 230, 236, 251, 254, 295, 356; Drei Meister, 37 
La Rabouilleuse/Die Junggesellenwirtschaft: Balzac, 398, 437-438, 475; Zeitlose, 100 
La Recherche de l`Absolu/Die Suche nach dem absoluten Prinzip: Balzac, 111, 234, 294; 
Begegnungen mit Büchern, 173; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 317; Zeitlose, 
102 
L`Art de mettre sa cravate/Die Kunst, seine Krawatte zu binden: Balzac, 67, 107 
L`Art de payer ses detteset de satisfaire ses créanciers sans débourser un sou/Die Kunst,  
 seine Schulden zu bezahlen, ohne einen Sou auszugeben: Balzac, 67 
L`Auberge rouge/Die rote Herberge: Balzac, 136 
La vieille fille/Die alte Jungfer: Balzac, 87 
Le Bonhomme Pons/Der Edelmann Pons: Balzac, 478, 480 
Le Cabinet des Antiques/Das Antikenkabinett: Balzac, 322, 397 
Le Chef-d`oeuvre inconnu/Das unbekannte Meisterwerk: Balzac, 111, 137, 233-235 
L`École des ménages/Die Schule der Sparsamkeiten: Balzac, 392 
Le Colonel Chabert/Oberst Chabert: Balzac, 32, 157, 162, 207, 235, 295 
Le Corsaire/Der Korsar: Balzac, 44 
Le Cousin Pons/Vetter Pons: Balzac, 463, 480-482, 484, 486; Begegnungen mit Büchern, 
172; Zeitlose, 100, 102 
Le Curé de Tours/Der Pfarrer von Tours: Balzac, 480 
Le Curé de village/Der Dorfpfarrer: Balzac, 398 
Le dernier Chouan ou la Bretagne en 1800/Der letzte Chouan oder Die Bretagne im Jahre  
  1800: siehe Les Chouans/Die Chouans 
Le Faiseur/Mercadet: Balzac, 67, 123, 396, 484, 494 
Le Gars/Die Tapferen: Balzac, 126 
Le Lys dans la vallée/Die Lilie im Tal: Balzac, 92, 193, 269, 295, 316, 343-344, 352 
Le Martyr calviniste/Der calvinistische Märtyrer: Balzac, 398 
Le Médecin de Campagne/Der Landarzt: Balzac, 162, 234-235, 281, 483 
Le Message: Balzac, 207 
Le Mulâtre/Der Mulatte: Balzac, 66 
Le Nègre/Der Neger: Balzac, 66; Zeitlose, 104 
Le Parasite/Der Parasit: Balzac, 480 



 13 

Le Père Goriot/Vater Goriot: Balzac, 123, 152, 236-237, 295, 304-307, 359, 393, 482; 
Begegnungen mit Büchern, 171, 173, 177; Drei Meister, 25, 34, 36, 71, 121-122; Zeiten und 
Schicksale, 113 
Le Savant/Der Gelehrte: Balzac, 64 
Les Centenaires ou les deux Beringheld/Die Hundertjährigen oder Die beiden Beringheld: 
Balzac, 65 
Les Chouans/Die Chouans: Balzac, 68, 128, 131-132, 134, 142, 145, 230, 295, 302, 444 
Les Contes drolatiques/Tolldreiste Geschichten: Balzac, 14, 154, 163, 220, 225, 231-232, 
240, 264, 281-282, 324, 349, 363; Begegnungen mit Büchern, 170; Drei Meister, 20; Romain 
Rolland, 248; Verwirrung der Gefühle, 116 
Les deux philosophes/Die beiden Philosophen: Balzac, 44 
Les Martyrs ignorés/Die unbekannten Märtyrer: Balzac, 322 
Les Méfaits d`un procureur du roi/Die Freveltaten eines Bevollmächtigten des Königs: 
Balzac, 478 
Les Paysans: Balzac, 385, 450-451, 476-478, 483, 487-488, 495; Zeitlose, 100 
Les Petits Bourgeois/Die Kleinbürger: Balzac, 477-478 
Les Ressources de Quinola/Die Hilfsmittel des Herzbuben : Balzac, 396, 435, 437, 450 
Les Secrets de la princesse de Cadignan/Die Geheimnisse der Fürstin von Cadignan : Balzac, 
398 [hier als „Le Secret de Princesse de Cadignan“]; Drei Meister, 20 
Le Tartare ou le retour de l`exile/Tartaros oder Die Rückkehr aus der Verbannung: Balzac, 
64  
Le Vicaire des Ardennes/Der Vikar der Ardennen: Balzac, 64-65, 70 
Le Vieux musicien/Der alte Musiker: Balzac, 479-480 
L`Expiation/Die Sühne: Balzac, 255 
L`Héritière de Birague/Die Erbin von Birague: Balzac, 64, 70 
L`Histoire des parents pauvres/Die Geschichte der armen Verwandten: Balzac, 478, 480-481 
L`Illustre Gaudissart: Balzac, 67 
L`Initié/Der Eingeweihte: Balzac, 495 
L`Interdiction/Die Entmündigung: Balzac, 322 
Louis Lambert: Balzac, 19-29, 59, 117, 162-163, 189, 217-220, 222, 225, 228, 231, 233-236, 
307, 331; Begegnungen mit Büchern, 178, 181; Drei Meister, 23-24, 39; Die Heilung durch 
den Geist, 103-104, 316; Joseph Fouché, 10; Zeiten und Schicksale, 497-498 
Madame Firmiani: Balzac, 85 
Manuel complet de la politesse/Vollständiges Handbuch der Höflichkeit: Balzac, 67 
Massimilla Doni: Balzac, 360, 398 
Melmoth réconcilié/Der versöhnte Melmoth: Balzac, 295 
Mémoires de deux jeunes mariées/Die Erinnerungen zweier junger Frauen: Balzac, 315-316, 
398, 438 
Mercadet le faiseur: Zeitlose, 100 
Michel et Christine et la suite/Michel und Christine und die Folge: Balzac, 66 
Modeste Mignon: Balzac, 451, 476 
Notes sur la philosophie et la religion/Bermerkungen zur Philosophie und zur Religion: 
Balzac, 44 
Notes sur l`immortalité de l`âme/Bemerkungen über die Unsterblichkeit der Seele: Balzac, 44 
Odette de Champdivers: Balzac, 64 
Opinion de mon epicier/Meinung meines Kaufmanns: Balzac, 135 
Paméla Giraud: Balzac, 308, 396, 434, 448-450 
Petit Dictionnaire des enseignes de Paris/Kleines Wörterbuch der Aushängeschilder von  
 Paris: Balzac, 66, 107 
Petites Misères de la vie conjugale/Lappalien des Ehelebens: Balzac, 398, 476; Begegnungen 
mit Büchern, 183 
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Physiologie de la toilette: Balzac, 135 [hier fälschlich als „Philosophie de la toilette“] 
Physiologie du mariage/Physiologie der Ehe: Balzac, 67, 132-134, 201, 230, 239, 251-252, 
281, 476 
Physiologie gastronomique: Balzac, 135 
Pierre et Catherine: Balzac, 494 [hier als „Pierre et Chaterine“] 
Pierre Grassou: Balzac, 398 
Pierrette: Balzac, 398 
Saint Louis: Balzac, 44 
Saint Simonien et Saint Simoniste: Balzac, 135 
Sarrasine: Balzac, 135 
Scènes de la vie de campagne/Szenen aus dem Landleben: Balzac, 443 
Scènes de la vie de province/Szenen aus dem Provinzleben: Balzac, 280, 442 
Scènes de la vie militaire/Szenen aus dem Soldatenleben: Balzac, 405, 443 
Scènes de la vie parisienne/Szenen aus dem Pariser Leben: Balzac, 280, 442, 450 
Scènes de la vie politique/Szenen aus dem Leben der Politik: Balzac, 443 
Scènes de la vie privée/Szenen aus dem Privatleben: Balzac, 99, 136, 251, 255, 279, 442, 450 
Séraphita: Balzac, 162, 231, 234-236, 269, 292, 295, 305, 309, 315-316; Begegnungen mit 
Büchern, 178; Drei Meister, 34 
Splendeurs et misères des courtisanes/Glanz und Elend der Kurtisanen: Balzac, 356, 397, 
475-476, 482 
Stella: Balzac, 44 
Sténie ou les erreurs philosophiques/Sténie oder Die Irrtümer der Philosophie: Balzac, 44, 
58, 63 
Sylla: Balzac, 44 
Un début dans la vie/Ein Anfang im Leben: Balzac, 438 
Un Drame au bord de la mer/Ein Drama am Ufer des Meeres: Balzac, 295 
Un épisode sous la Terreur/Eine Episode unter dem Schrecken: Balzac, 135 
Une Fille d`Eve/Eine Evastochter: Balzac, 398 
Une passion dans le desert/Eine Leidenschaft in der Wüste: Balzac, 135; Begegnungen mit 
Büchern, 170 
Une ténébreuse affaire/Eine dunkle Affäre: Balzac, 14, 157, 398, 437, 475, 483; Joseph 
Fouché, 10-11; Tagebücher, 76; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Ursula Mirouet: Balzac, 398, 438 
Vautrin: Balzac, 393, 396-397, 435, 450 
Wann-Chlore : Balzac, 94 
Z. Marcas: Balzac, 147-148, 398 
 
Balzac mis à nu et les dessous de la société romantique: Balzac, 342 
 
Bandini, Angelo Maria (1726-1803): Zeiten und Schicksale, 441-442 
Vita e lettere d` Amerigo Vespucci: Zeiten und Schicksale, 441 

 
Banville, Théodore de (1823-1891): Emile Verhaeren, 143 
 
Barbey d`Aurevilly, Jules Amédée (1808-1889): Verwirrung der Gefühle, 19; Zeiten und 
Schicksale, 190, 193 
Und histoire sans nom/Eine Geschichte ohne Namen: Verwirrung der Gefühle, 19 
 
Barbieri, Giovanni Francesco (1591-1666): Buchmendel, 231 
 
Barbosa, Duarte (gest. 1521): Magellan, 85, 127, 171-172, 232, 242-245, 248 
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O livro de Duarte Barbosa: Magellan, 85 

 
Barbosa de Oliveira, Ruy (1849-1923): Brasilien, 104, 174 
 
Barbusse, Henri (1873-1935): Die schlaflose Welt, 90-95, 97-98, 100, 103, 150, 155; 
Tagebücher, 273; Die Welt von Gestern, 275, 279, 310, 344-345, 373; Die Schutzflehenden, 
245-247; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 24-30, 141, 143; „Worte haben keine 
Macht mehr“, 75, 102 
Clarté/Klarheit: Die schlaflose Welt, 150, 156; Die Schutzflehenden, 247; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 24-30, 141, 143 
Le feu/Das Feuer: Die schlaflose Welt, 90-103; Die Welt von Gestern, 275, 279, 344; Die 
Schutzflehenden, 247; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 24, 30 
L` enfer: Die schlaflose Welt, 91 
Les suppliants/Die Schutzflehenden: Die Schutzflehenden [Übertragung]; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 25 
Pleureuses: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 25 

 
Barlaeus, Caspar (1584-1648): Brasilien, 64, 183 [hier als „Berleus“], 303 
 
Barnave, Antoine-Pierre-Joseph-Marie (1761-1793): Marie Antoinette, 385-391, 398, 575 
 
Barnay, Ludwig (1842-1924): Die Welt von Gestern, 199 
 
Barnowski, Victor (1875-1952): Tagebücher, 14, 235 
 
Barras, Paul de (1755-1829): Joseph Fouché, 9, 34, 75, 86-87, 95, 97-99, 107-109, 111-113, 
120, 122-125, 127, 135-136, 160, 174, 200, 202, 229, 247 
Mémoires de Barras: Joseph Fouché, 9, 75, 112, 136 

 
Barrès, Maurice (1862-1923): Begegnungen mit Büchern, 202-203; Romain Rolland, 34, 91, 
93, 374; Die schlaflose Welt, 124; Tagebücher, 61; Zeiten und Schicksale, 254; Menschen 
und Schicksale, 141 
 
Barrett Browning, Elizabeth: siehe Browning, Elizabeth Barrett 
 
Barros, João de (1496-1570): Brasilien, 28, 34; Magellan, 29, 200 
Décadas da Ásia: Magellan, 200 

 
Bartholomé, Paul-Albert (1848-1928): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 25 
 
Barthou, Louis (1862-1934): Ich kenne den Zauber der Schrift, 110 
 
Bartók, Béla (1881-1945): Die Welt von Gestern, 394 
 
Bartolozzi, Francesco (1728-1813): Zeiten und Schicksale, 441-442 
Ricerche istorico-critiche circa alle scoperte d`Amerigo Vespucci: Zeiten und Schicksale, 441 

 
Bartsch, Rudolf Hans (1873-1952): Die schlaflose Welt, 13, 50; Tagebücher, 40, 130, 135, 
155; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 128, Beilage, 6; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 57 
Der Flieger: Tagebücher, 155 
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Zwölf aus der Steiermark: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
128, Beilage, 6 

 
Bashkirtseff, Marie (ca. 1858-1884): Begegnungen mit Büchern, 74; Verwirrung der 
Gefühle, 50 
Tagebuch: Verwirrung der Gefühle, 50 

 
Basilides (ca. 85-145): Ben Jonson`s „Volpone“, 123 
 
Basin, Jean (2. Hälfte 15. Jh.-ca. 1522): Zeiten und Schicksale, 415-417, 421 
 
Bataille, Henry Félix Achille (1872-1922): Romain Rolland, 13, 18 
 
Baudelaire, Charles-Pierre (1821-1867): Begegnungen mit Büchern, 212; Drei Dichter 
ihres Lebens, 210, 268; Emile Verhaeren, 124, 143; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 18, 160; Der Kampf mit dem Dämon, 119, 122; Die schlaflose Welt, 61; 
Tagebücher, 262; Die Welt von Gestern, 60, 143, 465; Zeiten und Schicksale, 185-197, 205, 
271, 289, 295, 319; Ich kenne den Zauber der Schrift, 115, 130; Zeitlose, 129, 132; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 192, 344 
Brumes et pluies/Nebel und Regen: Rhythmen, 205 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 121 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 188 
Causerie: Rhythmen, 192 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 191 
Chant d`automne/Herbstlieder: Rhythmen, 193-194 [Nachdichtung] 
Correspondances/Harmonien: Rhythmen, 174 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 205 
Don Juan aux enfers/Don Juan in der Hölle: Rhythmen, 176 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 193 
Harmonie du soir/Harmonie des Abends: Rhythmen, 190 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 193 
Hymne: Rhythmen, 201 [Nachdichtung] 
Je n`ai pas oublié/Noch heute: Rhythmen, 204 [Nachdichtung] 
La beauté/Die Schönheit: Rhythmen, 177 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 192-193 
La cloche fêlée/Die gesprungene Glocke: Rhythmen, 197 [Nachdichtung] 
La fontaine de sang/Der Blutstrom: Rhythmen, 210 [Nachdichtung] 
La géante/Die Riesin: Rhythmen, 178 [Nachdichtung] 
L` albatros/Der Albatros: Der Kampf mit dem Dämon, 122; Rhythmen, 173 [Nachdichtung]; 
Zeiten und Schicksale, 319 
L` âme du vin/Die Seele des Weines: Rhythmen, 206 [Nachdichtung] 
La mort des amants/Der Tod der Liebenden: Rhythmen, 211 [Nachdichtung] 
La musique/Die Musik: Rhythmen, 196 [Nachdichtung] 
Le balcon/Der Balkon: Rhythmen, 182 [Nachdichtung] 
Le chat/Die Katze: Rhythmen, 181 [Nachdichtung] 
Le flambeau vivant/Die lebende Leuchte: Rhythmen, 189 [Nachdichtung] 
Le jet d`eau: Zeiten und Schicksale, 193 
Le revenant/Der Wiederkehrende: Rhythmen, 195 [Nachdichtung] 
Le Serpent qui danse: Zeiten und Schicksale, 195 
Les fleurs du mal: Emile Verhaeren, 69; Rhythmen, 173-211 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 186-187, 190, 192; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Les Paradis artificiels: Zeiten und Schicksale, 189, 191 
Les Petites vieilles: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Le Spleen de Paris: Zeiten und Schicksale, 195 
Les pleintes d`un Icare/Die Klagen eines Ikarus: Rhythmen, 202 [Nachdichtung] 
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Les Sept vieillards: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Le vampire/Der Vampir: Rhythmen, 180 [Nachdichtung] 
Le vin de l`assassin/Der Wein des Mörders: Rhythmen, 207-208 [Nachdichtung] 
Le vin du solitaire/Der Wein des Einsamen: Rhythmen, 209 [Nachdichtung] 
L` homme et la mer/Der Mensch und das Meer: Rhythmen, 175 [Nachdichtung] 
L`Invitation au voyage: Zeiten und Schicksale, 193 
L` irréparable: Rhythmen, 191 [Nachdichtung] 
Obsession/Wie dumpfer Kirchen: Rhythmen, 199 [Nachdichtung] 
Que diras-tu ce soir/Was sagst du heute: Rhythmen, 188 [Nachdichtung] 
Recueillement/Beruhigung: Rhythmen, 203 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 191-192 
Semper eadem: Rhythmen, 186 [Nachdichtung] 
Spleen [1]: Rhythmen, 198 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 189 
Spleen [2]: Rhythmen, 200 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 189 
Tout entière/Alleinheit: Rhythmen, 187 [Nachdichtung] 
Tu mettrais l`univers/Das Weltall möchtest du: Rhythmen, 179 [Nachdichtung] 
Une charogne: Zeiten und Schicksale, 195-196 [hier als „La charogne“] 
Un fantôme/Ein Phantom: Rhythmen, 183-185 [Nachdichtung] 
 
Baudouin, Charles (1893-1963): Romain Rolland, 299; Tagebücher, 282, 284-285, 323 
La vision du spirituel matin/Die Vision des geistlichen Morgens: „Was wir wollen!“, 126-128 
[Nachdichtung] 
 
Baudouin, François (1520-1573): Castellio gegen Calvin, 190 
 
Bauer, Julius (1853-1941): Tagebücher, 31 
 
Bauer, Ludwig (1876-1935): Tagebücher, 335 
 
Bauer, Otto (1881-1938): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 409 
 
Bauernfeld, Eduard von (1802-1890): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 195; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 5; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 346 
 
Baum, Oskar (1883-1941): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30-31 
Das Leben im Dunkeln: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
Das Wunder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
Die Tür ins Unmögliche: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
Uferdasein: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 

 
Baumann, Hans (1914-1988): 
Es zittern die morschen Knochen: Die Welt von Gestern, 444 
 
Baumbach, Rudolf (1840-1905): Phantastische Nacht, 10 
 
Bayle, Pierre (1647-1706): Zeiten und Schicksale, 440 
 
Bazalgette, Léon (1873-1928): Begegnungen mit Büchern, 214, 217; Emile Verhaeren, 223, 
228, 246, 305; Tagebücher, 45, 48, 51, 64, 66, 73-74, 77, 179; Die Welt von Gestern, 159, 
162-164, 211, 230, 233; Zeiten und Schicksale, 313-316; „Worte haben keine Macht mehr“, 
66; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 33 
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Émile Verhaeren: Emile Verhaeren, 223, 228; Zeiten und Schicksale, 315 
Europe/Europa: „Worte haben keine Macht mehr“, 66 
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Browning, Robert (1812-1889): Emile Verhaeren, 233 
 
Brücke, Ernst Wilhelm von (1819-1892): Die Heilung durch den Geist, 301, 303-304, 306 
 
Bruckner, Joseph Anton (1824-1896): Auf Reisen, 398-399; Begegnungen mit Büchern, 
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Schrift, 129, Beilage, 6 

 
Burián von Rajecz, Stephan (1852-1922): Tagebücher, 140 
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Sardanapalus: Zeitlose, 78 
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Schaffens, 204, 289; Der Kampf mit dem Dämon, 116; Die schlaflose Welt, 196; „Erst wenn 
die Nacht fällt“, 80; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143; Spanische Reise, (15); „Worte 
haben keine Macht mehr“, 92; Zeitlose, 34 
La dama duende/Dame Kobold: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 289 
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Dante-Denkmal: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 23, 26-27 
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Odysseus und Circe: Drei Dichter ihres Lebens, 54 

 
Cassirer, Ernst (1874-1945): Der Kampf mit dem Dämon, 102; Die Welt von Gestern, 27 
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La foi qui guérit: Die Heilung durch den Geist, 303 
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René: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 168, 231 

 
Châteaubriant, Alphonse de (1877-1951): Tagebücher, 61, 276 [jeweils als 
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Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 41; Verwirrung der Gefühle, 197 
 
Chaumette, Pierre-Gaspard (1763-1794): Marie Antoinette, 514, 516 
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131-133, 237, 242, 304; Aus der Werkstatt des Krieges, 280; Das Stefan Zweig Buch, 317; 
„Erst wenn die Nacht fällt“, 37; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 459, 470; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 121, 131, 143, Beilage, 5; Menschen und Schicksale, 117, 131; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 43, 90; Zeitlose, 96-97, 118, 139-142, 148, 150-152; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 30, 61, 128-129, 132, 148, 151-152, 163, 220, 241, 
345, 352 
Arme Leute: Drei Meister, 95, 155 
Aufzeichnungen aus dem Kellerloch: Drei Meister, 115 
Aufzeichnungen aus einem Totenhaus: Drei Meister, 98-99, 145; Aus der Werkstatt des 
Krieges, 280; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 43 [hier als „Erinnerungen aus einem 
Totenhaus“] 
Der Idiot: Drei Meister, 102, 111, 128, 135, 140, 144-147, 150, 152, 154, 161-163, 166, 176-
177, 191, 196; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 59; Tagebücher, 159; Zeitlose, 
140; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 220 
Der Jüngling: Drei Meister, 117 [hier als „Jugend“], 150, 173-174 [hier als „Werdende“], 177 
Der Spieler: Drei Meister, 102 
Die Brüder Karamasow: Castellio gegen Calvin, 13; Drei Dichter ihres Lebens, 274; Drei 
Meister, 93-94, 103, 114-115, 117-118, 126, 128-130, 133, 135-136, 140, 143, 145, 147, 149-
150, 152-153, 156, 158, 161-163, 166-167, 173-174, 176-177, 179-180, 183, 185, 190-191, 
195-196; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 62; Silberne Saiten, 190; Sternstunden 
der Menschheit, 152; Die Welt von Gestern, 142; Zeiten und Schicksale, 129, 304-306, 308, 
326, 330; „Erst wenn die Nacht fällt“, 37; Zeitlose, 141, 151; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 148 
Die Dämonen: Drei Meister, 102, 111, 115, 117, 133, 135, 160-161, 180-181, 185, 196; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 241-242 
Die Mutprobe/Wette: Drei Meister, 134 
Erniedrigte und Beleidigte: Drei Meister, 99, 130, 192; Tagebücher, 12; Das Stefan Zweig 
Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, Beilage, 5 
Helle Nächte: siehe Weiße Nächte 
Schuld und Sühne/Rodion Raskolnikow: Drei Dichter ihres Lebens, 234, 316; Drei Meister, 
71, 102, 115, 117, 130-131, 133-136, 140, 142-143, 148, 150, 157, 161-163, 167, 173-174; 
Joseph Fouché, 129; Tagebücher, 11, 373; Die Welt von Gestern, 377; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 61, 151 
Tagebuch eines Schriftstellers: Drei Meister, 103; Tagebücher, 51 
Traum eines lächerlichen Menschen: Drei Meister, 196 
Weiße Nächte: Drei Meister, 96-97 [hier als „Helle Nächte“]; Die Welt von Gestern, 377 

 
Doucet, Henri Auguste (1883-1915): Tagebücher, 48 [hier als „Doncet“] 
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Douglas, Alfred Bruce (1870-1945): Zeitlose, 96 
 
Doyen, Albert (1882-1935): Romain Rolland, 127 
 
Dreiser, Theodore Herman Albert (1871-1945): Abschied von Europa, 277 
 
Dreyfus, Alfred (1859-1935): Balzac, 401; Romain Rolland, 29, 71-72, 74, 129, 135, 139, 
151; Tagebücher, 278, 282; Die Welt von Gestern, 125-126; Vor dem Sturm, 12; Zeitlose, 
137; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 33 
 
Drinkwater, John (1882-1937): Die Welt von Gestern, 445; Zeiten und Schicksale, 157-160 
Abraham Lincoln: Zeiten und Schicksale, 157 
The King`s People: Zeiten und Schicksale, 157-159 

 
Droste-Hülshoff, Annette von (1797-1848): Die Heilung durch den Geist, 118 
 
Du Bellay, Joachim (ca. 1522-1560): Maria Stuart, 15, 33-36, 100, 208 
 
Du Bos, Charles (1882-1939): Begegnungen mit Büchern, 212-213 
Byron ou le besoin de la fatalité: Begegnungen mit Büchern, 212-213 

 
Duchambge, Pauline (1778-1858): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 112, 157 
 
Duhamel, Georges (1884-1966): Begegnungen mit Büchern, 204; Das Lamm des Armen, 
174; Tagebücher, 35, 37, 47, 62, 64-65, 273, 412; Die Welt von Gestern, 160, 230, 372, 430; 
Abschied von Europa, 282; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
Dans l`ombre des statues: Das Lamm des Armen, 174; Tagebücher, 35, 37 
Le Combat: Tagebücher, 47-48 
Paul Claudel: Begegnungen mit Büchern, 204 

 
Dumas, Alexandre (1802-1870): Balzac, 175, 205, 231, 285, 319, 461, 519; Begegnungen 
mit Büchern, 177, 188-189; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 333; Marie 
Antoinette, 501 
Der Graf von Monte Christo: Begegnungen mit Büchern, 177 
Le Chevalier de Maison-Rouge: Marie Antoinette, 501 
 
Dumas, Alexandre (1824-1895):  
La Dame aux camélias/Die Kameliendame: Balzac, 335, 482; Die Welt von Gestern, 89 
 
Dumouriez, Charles-François (1739-1823): Marie Antoinette, 402, 576 
 
Dunant, Henry (1828-1910): Die schlaflose Welt, 75 
 
Duncan, Isadora (1877-1927): Die Welt von Gestern, 95 
 
Dunois, Amédée (1878-1945): Romain Rolland, 299 [hier als „Amedé Dunois“] 
 
Dupin, Paul (1865-1949): Tagebücher, 278 [hier als „Auguste Dupin“] 
 
Dürer, Albrecht (1471-1528): Auf Reisen, 21; Balzac, 496; Begegnungen mit Büchern, 201; 
Buchmendel, 233, 241; Drei Dichter ihres Lebens, 67, 287, 292; Das Geheimnis des 
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künstlerischen Schaffens, 225, 342; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 50, 79, 
100, 140-141, 143; Zeiten und Schicksale, 456, 473; Ich kenne den Zauber der Schrift, 142, 
144 
Das große Pferd: Buchmendel, 241 
Fortuna: Drei Dichter ihres Lebens, 67 
Kupferstichpassion: Buchmendel, 243 [hier als „Passion“] 
Melencolia I: Buchmendel, 243 [hier als „Melancholia“] 
Ritter, Tod und Teufel: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 143 

 
Durieux, Tilla (1880-1971): Emile Verhaeren, 247; Tagebücher, 265, 295 
 
Durtain, Luc (1881-1959): Die Welt von Gestern, 160, 230 
 
Duse, Eleonora (1858-1924): Brasilien, 88; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
215; Romain Rolland, 32, 188; Die Welt von Gestern, 202; „Am liebsten wäre mir Rom!“,  
186, 207; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 454; Spanische Reise, (15) 
 
Dworaczek, Paul Wilhelm (1873-1916): Tagebücher, 18 
 
Dyck, Anthonis van (1599-1641): Balzac, 459; Brennendes Geheimnis, 350 
 
Dyck, Ernest van (1861-1923): Emile Verhaeren, 11, 47 [hier jeweils als „van Dyk“] 
 
Dymow, Ossip (1878-1959): 
Nju: Tagebücher, 40 
 
Dzialynski, Adam Titus (1797-1861): Ich kenne den Zauber der Schrift, 126 
 
Ebers, Georg Moritz (1837-1898): Die Welt von Gestern, 63 
 
Eckermann, Johann Peter (1792-1854): Balzac, 139, 254, 404; Begegnungen mit Büchern, 
27, 44; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 166; Der Kampf mit dem Dämon, 16; 
Romain Rolland, 137, 258, 314; Sternstunden der Menschheit, 125, 132; Tagebücher, 127; 
Sternbilder, 32, 90-91; „Worte haben keine Macht mehr“, 93; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 115 
Gespräche mit Goethe in den letzten Jahren seines Lebens: Balzac, 404; Begegnungen mit 
Büchern, 27, 44; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 166; Der Kampf mit dem 
Dämon, 16; Romain Rolland, 138, 258, 313-314; Sternstunden der Menschheit, 125; 
Tagebücher, 127; „Worte haben keine Macht mehr“, 93 

 
Eckhart von Hochheim (ca. 1260-1328): Romain Rolland, 156 
 
Eckmann, Otto (1865-1902): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 38 
 
Edda: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 238 
 
Edison, Thomas Alva (1847-1931): Zeiten und Schicksale, 48; Abschied von Europa, 273 
 
Edman, Irwin (1896-1954): Auf Reisen, 375; Abschied von Europa, 282; Ein Schimmer 
Licht im Dunkel, 8-9; „Worte haben keine Macht mehr“, 177 
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Candle in the Dark: A Postscript to Despair/Ein Schimmer Licht im Dunkel: Ein Schimmer 
Licht im Dunkel [Übertragung] 
Four Ways of Philosophy: Ein Schimmer Licht im Dunkel, 8 
Philosopher`s Holiday: Ein Schimmer Licht im Dunkel, 8 [hier als „Reisetagebuch eines 
Philosophen“] 
 
Edmundo de Melo Pereira da Costa, Luís (1878-1961): Brasilien, 198 
 
Edrisi: s. Al-Idrisi 
 
Edschmid, Kasimir (1890-1966): Begegnungen mit Büchern, 209 
Lord Byron: Begegnungen mit Büchern, 209 

 
Eeden, Frederik Willem van (1860-1932): Tagebücher, 177, 283 
 
Eekhoud, Georges (1854-1927): Emile Verhaeren, 39; Die Welt von Gestern, 144 
 
Ef(f)ros, Abra(ha)m (1888-1954): Auf Reisen, 301 
 
Egger-Lienz, Albin (1868-1926): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 160 
 
Ehrenbaum-Degele, Hans (1889-1915): Tagebücher, 211, 213 
 
Ehrenburg, Ilja Grigorjewitsch (1891-1967): Begegnungen mit Büchern, 230 
 
Ehrenstein, Albert (1886-1950): Begegnungen mit Büchern, 93-102; Tagebücher, 258, 264, 
286-287, 295-296, 298; „Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine Leidenschaft.“, 156; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 47-49, 201-204 
Begräbnis: Begegnungen mit Büchern, 100 
Bericht aus einem Tollhaus (Neufassung von Der Selbstmord eines Katers): Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 48 
Briefe an Gott: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 47-48 
Den ermordeten Brüdern: Tagebücher, 258 
Der Mensch schreit: Begegnungen mit Büchern, 94 
Der Selbstmord eines Katers: Begegnungen mit Büchern, 94, 100; Zwiesprache des Ich mit 
der Welt, 201-204 (hier als „Der Selbstmord des Katers“) 
Der Waldesalte: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 49 
Die weiße Zeit: Begegnungen mit Büchern, 94 
Lukian: Begegnungen mit Büchern, 102 
Ritter des Todes: Begegnungen mit Büchern, 100 
Stimme über Barbaropa: Begegnungen mit Büchern, 101 
Tubutsch: Begegnungen mit Büchern, 94, 99-102; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 48, 203-
204 
 
Ehrenstein, Carl (1892-1971) Zwiesprache des Ich mit der Welt, 51-52 
Klagen eines Knaben: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 51-52 

 
Ehrhardt, Hermann (1881-1971): Die Welt von Gestern, 406 
 
Ehrlich, Paul (1854-1915): Die Welt von Gestern, 109; „Erst wenn die Nacht fällt“, 27 
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Eichendorff, Joseph von (1788-1857): Auf Reisen, 35; Der Kampf mit dem Dämon, 209; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Die Monotonisierung der Welt, 219; Ich kenne den Zauber der 
Schrift – Beilage, 6 
 
Eiffel, Gustave (1832-1923): Die Welt von gestern, 151 
 
Einstein, Albert (1879-1955): Die Heilung durch den Geist, 7, 114; Die Welt von Gestern, 
416; Zeiten und Schicksale, 48; Abschied von Europa, 277 
Relativitätstheorie: Die Heilung durch den Geist, 114; „Worte haben keine Macht mehr“, 99; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 327 
 
Eisen, Charles-Dominique-Joseph (1720-1778): Ich kenne den Zauber der Schrift, 111 
 
Eisenstein, Sergei (1898-1948): Auf Reisen, 296 
Panzerkreuzer Potemkin: Auf Reisen, 296 

 
Eisler, Robert (1882-1949): Die Welt von Gestern, 74 
 
Eisner, Kurt (1867-1919): Die Welt von Gestern, 307; „Worte haben keine Macht mehr“, 
171; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 193, 409 
 
Ekk, Nikolai (1902-1976): 
Der Weg ins Leben: Tagebücher, 357 
 
El Greco (1541-1614): Tagebücher, 367; Die Welt von Gestern, 62 
View of Toledo: Tagebücher, 367 

 
Eliasberg, Alexander (1878-1924): Zeitlose, 148-149 
Russische Literaturgeschichte in Einzelporträts: Zeitlose, 148-149 

 
Ellis, Edwin John (1848-1916): Zeitlose, 68-69 
The Works of William Blake: siehe unter W. B. Yeats 
 
Elskamp, Max (1862-1931): Emile Verhaeren, 10 
 
Elssler, Franziska (Fanny) (1810-1884): Auf Reisen, 403; „Nur die Lebendigen schaffen die 
Welt“, 59 
 
Emerson, Ralph Waldo (1803-1882): Emile Verhaeren, 140; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 228; Romain Rolland, 307; Die Welt von Gestern, 118; Zeiten und 
Schicksale, 235, 440; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift – 
Beilage, 6; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 250 
The Poet: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 250 
The Preacher: Romain Rolland, 307 

 
Empedokles (ca. 495-435 v. Chr.): Balzac, 267; Die Heilung durch den Geist, 12; Der 
Kampf mit dem Dämon, 110-111, 142, 240; Romain Rolland, 316; Zeiten und Schicksale, 
237; Sternbilder, 78 
 
Enciso, Martin Fernández de (1470-1528): Sternstunden der Menschheit, 12-16, 19-20 
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Engels, Friedrich (1820-1895): Auf Reisen, 278 
 
Ennemoser, Joseph (1787-1854): Die Heilung durch den Geist, 106 
 
Ensor, James (1860-1949): Emile Verhaeren, 310; Die Welt von Gestern, 252-253; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 347 
 
Enver, Damad Ismail (1881-1922): Vor dem Sturm, 85, 101 
 
Epikur (ca. 341-270 v. Chr.): Castellio gegen Calvin, 141; Drei Dichter ihres Lebens, 63, 
92, 95, 97, 174, 195; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 174, 176; Der Kampf mit 
dem Dämon, 262; Marie Antoinette, 64; Romain Rolland, 245; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 54; Zeiten und Schicksale, 121, 410, 477, 520 
 
Epistulae obscurorum virorum: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 7 
 
Erasmus von Rotterdam (ca. 1465-1536): Castellio gegen Calvin, 11, 17, 22, 25, 76, 78-79, 
86, 119, 145-146, 149, 187, 189, 204; Magellan, 91; Maria Stuart, 34, 89; Romain Rolland, 
319; Die schlaflose Welt, 193-194, 244, 255; Sternstunden der Menschheit, 267; Tagebücher, 
424; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam; Die Welt von Gestern, 198, 262, 289, 
432; Zeiten und Schicksale, 357, 471, 473, 491, 531, 541, 550; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 143; „Worte haben keine Macht mehr“, 92, 148-149; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 28 
Adagia: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 47-48, 86 
Antibarbari: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 33 
Colloquia familiaria: Castellio gegen Calvin, 78; Triumph und Tragik des Erasmus von 
Rotterdam, 34, 48, 137, 169 
De libero arbitrio: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 149 
Enchiridion militis Christiani/Handbuch des christlichen Streiters: Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 75-76 
Hyperaspistes: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 165 
Institutio principis Christiani: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 86 [als 
„Unterweisung eines frommen und christlichen Fürsten“] 
Lob der Torheit: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 11, 48, 62, 64-68, 71-72, 
76, 88 
Querela pacis/Klage des Friedens: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 85-86 
Spongia adversus aspergines Hutteni: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 147-
148 

 
Ermatinger, Emil (1873-1953): Sternbilder, 92 
Gottfried Kellers Leben, Briefe und Tagebücher. Aufgrund der Biographie Jakob Bächtolds
 dargestellt: Sternbilder, 92 

 
Ernst, Otto (1862-1926): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 183; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 405 
 
Errante, Vincenzo (1890-1951): „Am liebsten wäre mir Rom!“, 209-210 
Lenau. Geschichte eines Märtyrers der Poesie: „Am liebsten wäre mir Rom!“, 209-210 
 
Ertl, Emil Adolf Victor (1860-1935): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 57 
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Erzberger, Matthias (1875-1921): Die Welt von Gestern, 354; Zeiten und Schicksale, 264 
 
Etzel-Kühn, Gisela (1880-1918): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 93, 137, 141, 
143, 148, 151, 153, 156, 160; Tagebücher, 33, 73-74, 77, 298 
 
Eucken, Rudolf Christoph (1846-1926): Romain Rolland, 257 
 
Eulenberg, Herbert (1876-1949): Begegnungen mit Büchern, 21; Tagebücher, 21-22, 72, 
219, 221; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 128 
Alles um Geld: Tagebücher, 72 
Anna Walewska: Tagebücher, 22 
Schattenbilder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Ulrich Fürst von Waldeck: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift – 
Beilage, 6  
 
Eulenburg, Philipp Fürst zu (1847-1921): Die Welt von gestern, 209 
 
Euripides (ca. 480-406 v. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 204, 288; Ich 
kenne den Zauber der Schrift, 136; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 248 
Die Bakchen (Bacchantinnen): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Die Troerinnen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 248 
Elektra: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 288 

 
Ewald, Oskar (1881-1940): Zeiten und Schicksale, 298 
 
Ewers, Han(n)s Heinz (1871-1943): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 192 
 
Eyck, Hubert van (ca. 1370-1426): Auf Reisen, 19; Emile Verhaeren, 56 
 
Eyck, Jan van (ca. 1390-1441): Auf Reisen, 19; Emile Verhaeren, 56; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 84 
 
Eysoldt, Gertrud (1870-1950): Tagebücher, 40 
 
Fabre, Jean-Henri (1823-1915): Drei Dichter ihres Lebens, 273 
 
Fabre d`Églantine (1750-1794): Joseph Fouché, 72 
 
Fadejew, Rostislaw Andrejewitsch (1824-1884): Vor dem Sturm, 30 
 
Faesi, Robert (1883-1972): Tagebücher, 288-289, 299-301, 306, 314, 329, 332; Die Welt 
von Gestern, 312 
Aus der Brandung. Zeitgedichte eines Schweizers: Tagebücher, 314 

 
Faguet, Émile (1847-1916): Begegnungen mit Büchern, 202 
 
Faistauer, Anton (1887-1930): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420 
 
Falke, Gustav (1853-1916): Tagebücher, 37 
 



 50 

Fall, Leo (1873-1925): Die Welt von Gestern, 39 
 
Fantin-Latour, Henri (1836-1904): Zeiten und Schicksale, 202 
 
Farel, Guillaume (1489-1565): Castellio gegen Calvin, 22-25, 28-29, 35-36, 40, 42, 63, 77, 
82, 100-102, 127, 131-134, 163, 170; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
 
Farussi, Giovanna Maria (1708-1776) (Mutter von G. Casanova): Drei Dichter ihres 
Lebens, 51 
 
Federn, Karl (1868-1943): Begegnungen mit Büchern, 214 
 
Feiwel, Berthold (1875-1937): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 43 
 
Feld, Leo (1869-1924): Tagebücher, 19-20, 23, 27, 37, 129, 221, 248; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 471-475 
Der große Name (zusammen mit Victor Léon): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 473 
Der Stein von Pisa: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 472 
Die Lumpen: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 472 
Serenissimus: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 472 

 
Fendi, Peter: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420 
 
Fénelon, Francois (1651-1715): Balzac, 109 
 
Ferreira de Castro, José Maria (1898-1974): Brasilien, 133 
 
Feuillet de Conches, Félix-Sébastien (1798-1887): Marie Antoinette, 566-568, 571 
Causeries d`un curieux: Marie Antoinette, 567 
Louis XVI., Marie Antoinette, et Madame Elisabeth: lettres et documents inédits: Marie 
Antoinette, 566-567 

 
Fichte, Johann Gottlieb (1762-1814): Auf Reisen, 227; Die Heilung durch den Geist, 103; 
Der Kampf mit dem Dämon, 75, 77, 81-82, 156, 260; Das Lamm des Armen, 344; Marie 
Antoinette, 421; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 5 
 
Fidus (i.e. Hugo Reinhold Höppener) (1868-1948): Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 38 
 
Fielding, Henry (1707-1754): Drei Meister, 53, 74, 79; Tagebücher, 398; Die Welt von 
Gestern, 89, 487; Zweigs Theater, 142 
The History of the Adventures of Joseph Andrews: Tagebücher, 398 

 
Filon, Pierre Marie Augustin (1841-1916): Drei Dichter ihres Lebens, 139 
 
Fird(a)usi (ca. 940-1020): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 176 
 
Fischer, Wilhelm (1846-1932): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 57 
 
Fisher, John (1469-1535): Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 22, 39, 180 
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Flaischlen, Cäsar Otto Hugo (1864-1920): Begegnungen mit Büchern, 21 
 
Flammermont, Jules (1842-1899): Marie Antoinette, 566 
 
Flaubert, Gustave (1821-1880): Der Amokläufer, 91, 93; Balzac, 32; Begegnungen mit 
Büchern, 14, 57, 129, 175, 185-192, 201-202; Drei Dichter ihres Lebens, 172, 196, 210; Drei 
Meister, 9, 41, 101, 139; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 59, 67, 69, 364; 
Romain Rolland, 31, 52, 71, 90, 107, 190, 404; Tagebücher, 44, 52; Die Welt von Gestern, 
194; Zeiten und Schicksale, 117, 191, 228; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 131, Beilage, 5; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 66-67; Zeitlose, 
106-108, 110; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
Bibliomanie/Bücherwahn: Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
131, Beilage, 5; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 66-67 
Bouvard et Pécuchet: Balzac, 32 
Correspondance: Begegnungen mit Büchern, 187; Zeitlose, 108 
Die Legende von Sankt Julian dem Gastfreundlichen: Romain Rolland, 107; Zeitlose, 107 
Die Spirale: Begegnungen mit Büchern, 192 
Ein schlichtes Herz: Zeitlose, 106-107 
Erinnerungen eines Narren: Begegnungen mit Büchern, 191 
Herodias: Zeitlose, 106-107 
La Tentation de Saint Antoine/Die Versuchung des heiligen Antonius: Begegnungen mit 
Büchern, 188; Drei Meister, 139 
L`Éducation sentimentale: Der Amokläufer, 91; Begegnungen mit Büchern, 185-187; Drei 
Dichter ihres Lebens, 196 
Madame Bovary: Begegnungen mit Büchern, 188; Die Heilung durch den Geist, 136; 
Phantastische Nacht, 75; Romain Rolland, 95; Verwirrung der Gefühle, 50; Die Welt von 
Gestern, 90; Zeitlose, 106, 108; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 27, 221 
Salammbô: Begegnungen mit Büchern, 14, 185, 188; Drei Meister, 139; Zeitlose, 108 
Trois Contes: Zeitlose, 106-108 
 
Fleischer, Max (1880-1941): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 56 
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des Erasmus von Rotterdam, 141; Ungeduld des Herzens, 10; Verwirrung der Gefühle, 123, 
227; Die Welt von Gestern, 126, 288; Zeiten und Schicksale, 232, 438, 503; „Was wir 
wollen!“, 107; Zeitlose, 11-13, 17, 66 

Odyssee: Der Amokläufer, 191; Begegnungen mit Büchern, 139; Brennendes Geheimnis, 
251; Castellio gegen Calvin, 77; Drei Dichter ihres Lebens, 88, 136; Drei Meister, 76, 112, 
170-171; Die Heilung durch den Geist, 162; Der Kampf mit dem Dämon, 190; Magellan, 55; 
Marie Antoinette, 397, 399; Die schlaflose Welt, 84, 94; Sternstunden der Menschheit, 44, 
265; Tagebücher, 328; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 111; Zeiten und 
Schicksale, 214, 251, 294, 355; Abschied von Europa, 283; Menschen und Schicksale, 139; 
Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 71; „Worte haben keine Macht mehr“, 179: 
Zeitlose, 11-14, 17, 66; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133, 162 
 
Horaz (65-8 v. Chr.): Drei Dichter ihres Lebens, 38, 106, 145; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 130 
Carmen I, 11: Drei Dichter ihres Lebens, 60 
Epode 2: Joseph Fouché, 204 
 
Horst, Julius (1864-1943): 
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Man lebt nur einmal (gemeinsam mit Leo Walther Stein): Tagebücher, 169 
 
Hötzendorf, Franz Conrad von (1852-1925): siehe Conrad von Hötzendorf, Franz 
 
Houdon, Jean-Antoine (1741-1828): Brennendes Geheimnis, 350; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 142 
 
House, Edward Mandell (1858-1938): Sternstunden der Menschheit, 283, 290-291, 293-
294; Zeiten und Schicksale, 373, 380-381, 383-384 
 
Huch, Ricarda Octavia (1864-1947): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 54 
Erinnerungen von Ludolf Ursleu dem Jüngeren: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
54 

 
Hufeland, Christoph Wilhelm (1762-1836): Die Heilung durch den Geist, 115 
 
Hug-Hellmuth, Hermine (1871-1924): Begegnungen mit Büchern, 78-79 
Tagebuch eines halbwüchsigen Mädchens: Begegnungen mit Büchern, 74-79 
 
Hugenberg, Alfred (1865-1951): Die Welt von Gestern, 411 
 
Hugo, Victor (1802-1885): Auf Reisen, 53; Balzac, 34, 58, 116, 134, 153, 167, 205, 319, 
434, 468, 517-521; Begegnungen mit Büchern, 195, 207; Brasilien, 84, 86; Drei Dichter ihres 
Lebens, 178; Drei Meister, 9, 28, 122; Emile Verhaeren, 9, 29, 48, 124, 136, 139, 143, 145, 
147, 157; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 139, 160, 166, 169-172, 230; Joseph 
Fouché, 141; Der Kampf mit dem Dämon, 164; Romain Rolland, 25, 45, 71, 95, 116; Die 
schlaflose Welt, 137; Tagebücher, 44, 47, 50, 55, 173, 278; Die Welt von Gestern, 158; 
Zeiten und Schicksale, 119, 192, 199, 267; Abschied von Europa, 280; „Am liebsten wäre mir 
Rom!“, 187; Das Stefan Zweig Buch, 318; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 52; 
Spanische Reise, (10); Zeitlose, 130, 132; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 197 
Bug-Jargal: Balzac, 58 
Ce siècle avait deux ans: Joseph Fouché, 141 
Han d`Islande: Balzac, 58; Drei Meister, 28 
La Légende des Siècles: Tagebücher, 50-51 
Les Châtiments: „Am liebsten wäre mir Rom!“, 187 
Notre Dame de Paris/Der Glöckner von Notre Dame: Balzac, 58; Drei Meister, 28 
Nuits de juin/Juninacht: „Was wir wollen!“, 108 [Nachdichtung] 
Torquemada: Auf Reisen, 53; Spanische Reise, (10) 
 
Hülsen, Hans von (1890-1968): Tagebücher, 294 
 
Humboldt, Alexander von (1769-1859): Auf Reisen, 347; Brasilien, 73-74, 183; Drei 
Dichter ihres Lebens, 210; Zeiten und Schicksale, 451-452 
 
Humboldt, Wilhelm von (1767-1835): Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 303 
 
Hume, David (1711-1776): Castellio gegen Calvin, 18, 20; Marie Antoinette, 268 
Die Geschichte Englands: Marie Antoinette, 268 

 
Hume, Fergus (1859-1932): Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68 [hier als „Gerus 
Hume“] 
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The Mystery of a Hansom Cab: Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68 [hier als „The 
Mystery of a Handsam Cab“] 
 
Hünich, Fritz Adolf (1885-1964): Tagebücher, 344-345; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
124; „Was wir wollen!“, 89 
Katalog der Sammlung Kippenberg. Goethe – Faust – Alt-Weimar (zusammen mit Alfred  
  Bergmann): Ich kenne den Zauber der Schrift, 123-125 
 
Hunolstein, Paul Vogt von (1804-1892): Marie Antoinette, 566 
Marie Antoinette, ihr Leben und Wirken, geschildert in ihren eigenen Briefen: Marie 
Antoinette, 566 
 
Hunziker, Rudolf (1870-1946): Tagebücher, 296 
 
Hus, Jan (1369-1415): Castellio gegen Calvin, 152; Triumph und Tragik des Erasmus von 
Rotterdam, 22, 130, 132 
 
Hutten, Ulrich von (1488-1523): Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 101, 
143-148; Zeiten und Schicksale, 472; „Erst wenn die Nacht fällt“, 77; Ich kenne den Zauber 
der Schrift, 143 
Expostulatio: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 146-147 

 
Huysmans, Joris-Karl (1848-1907): Emile Verhaeren, 39 
 
Hymans, Louis (1829-1884): Emile Verhaeren, 39 
 
Ibn Battuta (1304-1368): Magellan, 23 
 
Ibsen, Henrik Johan (1828-1906): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 195, 298; 
Die Heilung durch den Geist, 153; Romain Rolland, 144-145; Die schlaflose Welt, 161; 
Tagebücher, 70; Die Welt von Gestern, 61, 122; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 52; 
Zweigs Theater, 154 
Baumeister Solneß: Begegnungen mit Büchern, 204 
Ein Vers: Die schlaflose Welt, 161 
Ein Volksfeind: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 298 
Nora oder Ein Puppenheim: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 298 
Peer Gynt: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 303 
 
Iffland, August Wilhelm (1759-1814): Die Welt von Gestern, 204 
 
Ihering, Herbert (1888-1977): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 75 
 
Ilg, Paul (1875-1957): Tagebücher, 258 
 
Israëls, Isaac (1865-1934): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 46 
 
Istrati, Panait (1884-1935): Die Welt von Gestern, 373 
 
Iuvenal(is, Decimus Iunius) (ca. 60-140): 
Satiren: Die Welt von Gestern, 48 
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Ivray, Jean d` (i.e. Jeanne Puech d`Alissac, 1861-1940): Zweigs Theater, 150 
Bonaparte et l` Égypte: Zweigs Theater, 150 

 
Iwanow, Wsewolod (1895-1963): Auf Reisen, 301 
Panzerzug 14-69: Auf Reisen, 301 

 
Izambard, Georges Alphonse Fleury (1848-1931): Zeiten und Schicksale, 201-202 [hier als 
„Izambart“] 
 
Jacob, Heinrich Eduard (1889-1967): Begegnungen mit Büchern, 208; Brasilien, 254; 
Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 281; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 98-
101 
Blut und Zelluloid: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 98-102 
Dämonen und Narren: Begegnungen mit Büchern, 208 [hier als „Narren und Dämonen“] 
Jacqueline und die Japaner: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 98 
Sage und Siegeszug des Kaffees: Brasilien, 254; Begegnungen mit Menschen, Büchern, 
Städten, 281 

 
Jacobi, Franz (1864-1942): Tagebücher, 32 
 
Jacobowsky, Ludwig (1868-1900): Die Welt von Gestern, 138 
 
Jacobsen, Jens Peter (1847-1885): Auf Reisen, 349; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 297-308; Tagebücher, 47, 51; Zeiten und Schicksale, 185; Das Stefan Zweig Buch, 
317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, Beilage, 5; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
(hier als „Jakobsen“), 61 
Frau Marie Grubbe: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 301, 303; Verwirrung der 
Gefühle, 50; Zeiten und Schicksale, 185 
Niels Lyhne: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 297-301, 303-307 
Zwei Welten: Auf Reisen, 349; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 131, Beilage, 5 

 
Jacobson, Leopold (1878-1942): 
Auf Befehl der Herzogin (zusammen mit Robert Bordansky): Tagebücher, 169 
 
Jacobus de Voragine (1230-1298):  
Legenda Aurea: Auf Reisen, 247; Drei Dichter ihres Lebens, 345; Die Heilung durch den 
Geist, 212 
 

Jacopo da Lentini: siehe Giacomo da Lentini 
 
Jaeger, Hans Henrik (1854-1910): Drei Dichter ihres Lebens, 22, 119 
 
Jahn, Otto (1813-1869): Ich kenne den Zauber der Schrift, 133 
 
Jaloux, Edmond (1878-1949): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 309-311 
R. M. Rilke: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 309 

 
James, William (1842-1910): Die Heilung durch den Geist, 132; Ein Schimmer Licht im 
Dunkel, 8 
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Jammes, Francis (1868-1938): Tagebücher, 64, 66; Die Welt von Gestern, 167; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 247 
La Brebis égarée: Tagebücher, 64 [hier als „La Crebis égaré“] 
 
Janáček, Leoš (1854-1928): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 40 
 
Janet, Pierre (1859-1947): Die Heilung durch den Geist, 102 
 
Janin, Jules (1804-1874): Balzac, 134, 172, 175, 178, 319, 404; Drei Dichter ihres Lebens, 
132 
 
Jannings, Emil (1884-1950): Tagebücher, 350, 358 
 
Jansen, Cornelius (1585-1638): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 171; Romain 
Rolland, 43 
 
Jaques-Dalcroze, Émile (1865-1950): Begegnungen mit Büchern, 206 
 
Jaurès, Jean (1859-1914): Clarissa, 69, 97-98; Romain Rolland, 50, 74, 131, 377 ; 
Tagebücher, 82; Die Welt von Gestern, 231, 235, 254; Zeiten und Schicksale, 220-230; Vor 
dem Sturm, 43, 106-107, 138-139; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 347 
 
Je(h)an de Beauce (ca. 15./16. Jh.): Auf Reisen, 248 
 
Jean Paul (1763-1825): Begegnungen mit Büchern, 57-60, 62, 142; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 189, 233-234, 311; Der Kampf mit dem Dämon, 73, 77, 101, 164; 
Die Welt von Gestern, 210; Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 425; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 130; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 162-163 
Dr. Katzenbergers Badereise: Begegnungen mit Büchern, 60 
Friedens-Predigt an Deutschland: Die Welt von Gestern, 210; „Nur die Lebendigen schaffen 
die Welt“, 162-163 
Hesperus oder 45 Hundposttage: Begegnungen mit Büchern, 60 
Siebenkäs: Begegnungen mit Büchern, 61; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Titan: Begegnungen mit Büchern, 60 

 
Jehl, Francis (1860-1941): Auf Reisen, 373 
Menlo Park Reminiscences: Auf Reisen, 373 

 
Jennens, Charles (1700-1773): Sternstunden der Menschheit, 75, 77-78 
Israel in Ägypten (Libretto): Sternstunden der Menschheit, 75 
Messias (Libretto): Sternstunden der Menschheit, 75-79, 81, 83-84 
Saul (Libretto): Sternstunden der Menschheit, 75 
 
Jenner, Edward (1749-1823): Die Heilung durch den Geist, 91 
 
Jensen, Johannes Vilhelm (1873-1950): Emile Verhaeren, 247; Das Stefan Zweig Buch, 
318; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 451; Ich kenne den Zauber der Schrift – 
Beilage, 6; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 127 
Das Rad: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 451 
Der Gletscher: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 127 
Madame d`Ora: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 451 
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Jerger, Alfred (1889-1976): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158 
 
Jerusalem, Karl Wilhelm (1747-1772): Ich kenne den Zauber der Schrift, 124 
 
Jessenin, Sergei Alexandrowitsch (1895-1925): Auf Reisen, 301 
 
Jodl, Friedrich (1849-1914): Zeiten und Schicksale, 299-300 
 
Joffre, Joseph Jacques Césaire (1852-1931): Tagebücher, 147 
 
Johann Salvator (Erzherzog): siehe Orth, Johann 
 
Johannes Duns Scotus (ca. 1266-1308): Zeiten und Schicksale, 95 
 
Jommelli, Niccolò (1714-1774): Die schlaflose Welt, 197 [hier als „Jomelli“] 
 
Jones, Ernest Alfred (1879-1958): Tagebücher, 430 
 
Jonson, Ben (1572-1637): Ben Jonson`s „Volpone“, 261, 393; Maria Stuart, 100, 105, 136, 
389; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 67; Verwirrung der Gefühle, 196, 239; 
Die Welt von Gestern, 417; Zweigs Theater, 140-143 
Bartholomew Fair: Zweigs Theater, 141-142 [hier als „Kirchweih von St. Barthomae“] 
Epicoene, or The Silent Woman: Ben Jonson`s „Volpone“, 393-478 [freie Bearbeitung]; Die 
Welt von Gestern, 417; Zweigs Theater, 141 
Every Man out of His Humour: Zweigs Theater, 141 
The Alchemist: Zweigs Theater, 141-142 
To the Memory of my Beloved, the Author Mr. William Shakespeare: Zweigs Theater, 140 
Volpone: Ben Jonson`s „Volpone“, 261-353 [Bearbeitung]; Die Welt von Gestern, 204, 362; 
Zweigs Theater, 142 

 
Jordaens, Jacob (1593-1678): Emile Verhaeren, 34, 54-55, 261, 264; Rausch der 
Verwandlung, 74 
Der Bohnenkönig: Emile Verhaeren, 264; Rausch der Verwandlung, 74 

 
Joris, David (1501-1556): Castellio gegen Calvin, 147, 210-212 
Wonderboek: Castellio gegen Calvin, 210 
 
Josephus, Flavius (37/38-nach 100): „Worte haben keine Macht mehr“, 162 

 
Jouve, Pierre Jean (1887-1976): Buchmendel, 153; Romain Rolland, 279, 299; Tagebücher, 
236, 244, 277, 282, 285, 288-289, 322; Die Welt von Gestern, 305-306; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 348 
Danse des morts: Romain Rolland, 299 
Vous êtes des hommes : Romain Rolland, 299; Tagebücher, 236 

 
Joyce. James (1882-1941): Begegnungen mit Büchern, 218-222; Drei Dichter ihres Lebens, 
297; Tagebücher, 328; Die Welt von Gestern, 313-314, 394 
A Portrait of the Artist as a Young Man/Ein Porträt des Künstlers als junger Mann: 
Begegnungen mit Büchern, 219; Drei Dichter ihres Lebens, 297; Die Welt von Gestern, 314 
Exiles: Die Welt von Gestern, 314 
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Ulysses: Begegnungen mit Büchern, 218-222; Drei Dichter ihres Lebens, 297; Tagebücher, 
328; Die Welt von Gestern, 314 

 
Jungmann, Elisabeth (1894-1958): Tagebücher, 358 
 
Jussieu, Antoine-Laurent de (1748-1836): Die Heilung durch den Geist, 85, 94-95, 100 
 
Justinian(us, Flavius Sabbatius) (ca. 482-565): Sternstunden der Menschheit, 37, 42, 59, 64 
 
Kafka, Franz (1883-1924): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31, 40 
 
Kahldorf: s. Wesselhöft, Robert 
 
Kahn, Gustave (1859-1936): Emile Verhaeren, 10, 144 
 
Kainz, Josef Gottfried Ignaz (1858-1910): Begegnungen mit Büchern, 25; Emile Verhaeren, 
247; Phantastische Nacht, 65; Tagebücher, 69, 258; Ungeduld des Herzens, 79; Die Welt von 
Gestern, 30, 60, 150, 199-207; Zeiten und Schicksale, 67, 72-75, 84; „Ich habe das Bedürfnis 
nach Freunden“, 454, 472; Spanische Reise, (15); Zeitlose, 13; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 121-122, 345-346 
 
Kalb, Charlotte von (1761-1843): Der Kampf mit dem Dämon, 73-74 
 
Kalbeck, Max (1850-1921): Tagebücher, 25, 31 
 
Kálmán, Emmerich (1882-1953): Die Welt von Gestern, 39 
 
Kamasutra: Drei Dichter ihres Lebens, 88 
 
Kant, Immanuel (1724-1804): Auf Reisen, 67; Begegnungen mit Büchern, 128, 157, 160; 
Castellio gegen Calvin, 221; Drei Dichter ihres Lebens, 95, 212, 250, 280; Drei Meister, 18; 
Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 29; Die Heilung durch den Geist, 278, 312; Der 
Kampf mit dem Dämon, 30, 33, 78-81, 102, 155, 169, 185, 220, 260, 263, 265, 273, 286, 296; 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 188; Zeiten und Schicksale, 164; Das 
Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130, 143, Beilage, 6; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 89, 165; Über Sigmund Freud, 240 
 
Karamsin, Nikolai Michailowitsch (1766-1826): Zeitlose, 152 
 
Karlstadt: s. Bodenstein, Andreas 
 
Károlyi, Mihály Graf (1875-1955): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 22-23 
 
Karr, Jean-Baptiste Alphonse (1808-1890): Balzac, 404 [hier als „Alphonse Carr“] 
 
Karsawina, Tamara Platonowna (1885-1978): Ungeduld des Herzens, 46; Die Welt von 
Gestern, 209 
 
Kassner, Rudolf (1873-1959): Begegnungen mit Büchern, 90-92; Tagebücher, 53; Das 
Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6; Zeitlose, 67-68; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 104-105, 157 
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Der Tod und die Maske: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 104-105 
Die Mystik, die Künstler und das Leben: Zeitlose, 67-68; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
104 
Von den Elementen der menschlichen Größe: Begegnungen mit Büchern, 90, 92 

 
Katharina II./die Große (1729-1796): Vor dem Sturm, 15 
 
Katschalow, Wassili (1875-1948): Auf Reisen, 302 
 
Kayser, Rudolf (1889-1964): Zeitlose, 117-119 
Stendhal oder Das Leben eines Egotisten: Zeitlose, 116-119 

 
Kayssler, Friedrich Martin Adalbert (1874-1945): Emile Verhaeren, 247 
 
Keats, John (1795-1821): Castellio gegen Calvin, 221; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 258, 267, 305, 326; Der Kampf mit dem Dämon, 31, 91, 118, 126; Silberne Saiten, 
83; Tagebücher, 374; Die Welt von Gestern, 64, 67, 134, 143; Zeiten und Schicksale, 209, 
269, 274; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 136, 140, 143; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 148; „Worte haben keine Macht mehr“, 97; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 65, 109 
Endymion: Tagebücher, 374; Ich kenne den Zauber der Schrift, 140 
I Stood Tip-Toe upon a Little Hill: Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 
Last Sonnet/Letztes Sonett: „Was wir wollen!“, 105 [Nachdichtung] 
Ode on a Grecian Urn: Silberne Saiten, 83 

 
Keller, Gottfried (1819-1890): Begegnungen mit Büchern, 61, 121; Drei Dichter ihres 
Lebens, 18, 297; Drei Meister, 9, 78, 101, 105, 156-157; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 58, 67, 145; Romain Rolland, 184, 190; Tagebücher, 17-18, 240; Die Welt von 
Gestern, 61, 89; Zeiten und Schicksale, 88, 245; Die Monotonisierung der Welt, 220; Ich 
kenne den Zauber der Schrift, 130; Menschen und Schicksale, 134; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 54; Sternbilder, 89-102; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25, 107, 132 
Der grüne Heinrich: Drei Dichter ihres Lebens, 297; Drei Meister, 105, 122-123; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 53-54; Romain Rolland, 14, 184; Sternbilder, 93-94, 
98-99 
Die Leute von Seldwyla: Tagebücher, 18 
Ein Meister bin ich worden: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 146 
Feuer-Idylle: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
 
Kellermann, Bernhard (1879-1951): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 197 
Die Heiligen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 197 

 
Kennedy, Daisy (1893-1981): Zeiten und Schicksale, 157 
 
Kennedy, Margaret (1896-1967): 
Escape me Never: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 160 
 
Kepler, Johannes (1571-1630): Ich kenne den Zauber der Schrift, 131; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 42 
 
Kerenski, Alexander Fjodorowitsch (1881-1970): Romain Rolland, 146 
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Kerner, Justinus Andreas Christian (1786-1862): Die Heilung durch den Geist, 106 
 
Kerr, Alfred (1867-1948): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 75 
 
Kesser, Hermann (1880-1952): Tagebücher, 261, 326, 331 
 
Kesten, Hermann (1900-1996): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 107-108 
Ein ausschweifender Mensch: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 107 
Glückliche Menschen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 107-108 
Josef sucht die Freiheit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 107 

 
Key, Ellen Karolina Sophie (1849-1926): Clarissa, 43 ; Emile Verhaeren, 247; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 299; Romain Rolland, 241; Tagebücher, 138, 142; 
Die Welt von Gestern, 149, 211; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift – Beilage, 6; Zeitlose, 68; „Was wir wollen!“, 70; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
346 
Das Jahrhundert des Kindes: Die Welt von Gestern, 149 

 
Keyserling, Eduard von (1855-1918): Begegnungen mit Büchern, 125 
 
Keyserling, Hermann Alexander (1880-1946): Romain Rolland, 369; Die Welt von 
Gestern, 69, 212, 348 
 
Khnopff, Fernand (1858-1921): Emile Verhaeren, 39, 57, 257; Die Welt von Gestern, 144 
 
Kierkegaard, Søren Aabye (1813-1855): Drei Dichter ihres Lebens, 22; Die Welt von 
Gestern, 58 
 
Kilian, Eugen (1862-1925): Tagebücher, 25, 33 
 
Kippenberg, Anton (1874-1950): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 233-237, 
240; Tagebücher, 40, 57, 138-140, 345; Die Welt von Gestern, 196-197, 355, 362, 399; Die 
Kunst, ohne Sorgen zu leben, 22; Ich kenne den Zauber der Schrift, 108, 123-124, 128; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 73; „Was wir wollen!“, 96 
 
Kisch, Egon Erwin (1885-1948): Tagebücher, 235 
 
Kléber, Jean-Baptiste (1753-1800): Sternstunden der Menschheit, 111 
 
Kleist, Ewald Christian von (1715-1759): Ich kenne den Zauber der Schrift, 100 
 
Kleist, Heinrich von (1777-1811): Begegnungen mit Büchern, 46-50; Drei Dichter ihres 
Lebens, 9, 125, 174; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 53, 68, 283; Die Heilung 
durch den Geist, 103; Der Kampf mit dem Dämon, 12-13, 15-24, 31, 37, 61, 77, 80, 83, 86, 
103, 148, 159-233, 264, 293, 311; Magellan, 63; Romain Rolland, 102, 116; Tagebücher, 22, 
327; Zeiten und Schicksale, 88; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 100, 105, 130, Beilage, 6; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 59-60, 89-90; 
Sternbilder, 85; Zeitlose, 13; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 26, 60, 117, 352 
Amphitryon: Der Kampf mit dem Dämon, 178 
An die Königin Luise von Preußen: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 130, Beilage, 6 
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An Friedrich Wilhelm den Dritten König von Preußen: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich 
kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6 
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344 
Limo. Der große beständige Diener: Tagebücher, 27 
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Peary, Robert Edwin (1856-1920): Sternstunden der Menschheit, 218 



 112 
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Pellico, Silvio (1789-1854): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 43 
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Pettenkofen, August Xaver Karl von (1822-1889): „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 419-420 
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Romain Rolland, 13, 76, 116, 188; Die Welt von Gestern, 159; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 462 
 



 113 
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Pilon, Edmond (1874-1945): Zeitlose, 133 
 
Pindar (ca. 522-445 v. Chr.): Begegnungen mit Büchern, 37; Der Kampf mit dem Dämon, 
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Poerio] 
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Polti, Georges (1867-1946): Sternbilder, 86-87 
 
Poncheville, André Mabille de (1886-1969): Tagebücher, 46, 64-65 
 
Pope, Alexander (1688-1744): Drei Dichter ihres Lebens, 9; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 143; Zeitlose, 17 
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Pottecher, Maurice (1867-1960): Romain Rolland, 116 
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Poussin, Nicolas (1594-1665): Begegnungen mit Büchern, 159 
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Die Weltanschauung Dostojewskis: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 152 
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Prévost d`Exiles, Antoine-François (1697-1763): Brennendes Geheimnis, 202; Die Welt 
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Priestley, Joseph (1733-1804): Romain Rolland, 120 
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Proudhon, Pierre-Joseph (1809-1865): Drei Dichter ihres Lebens, 322; Romain Rolland, 
237; Zeiten und Schicksale, 169 
 
Proust, Marcel (1871-1922): Drei Dichter ihres Lebens, 20; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 310; Romain Rolland, 353; Die Welt von Gestern, 231; Zeiten und 
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Lebens, 20; Zeiten und Schicksale, 278, 282-285 
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Provenzale, Francesco (1624-1704): Romain Rolland, 68 
 
Prudhomme, Sully (1839-1907): Emile Verhaeren, 9 
 
Prutscher, Alfons (1885-1962): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 160 
 
Ptolemäus, Claudius (ca. 100-180): Castellio gegen Calvin, 97; Die Heilung durch den 
Geist, 312; Magellan, 21, 262; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 26; Zeiten 
und Schicksale, 396, 402, 414-415, 418, 427, 430-432, 437, 464 
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423, 430-432, 434-435, 457 
Geographia: Castellio gegen Calvin, 97 

 
Puccini, Giacomo (1858-1924): Brasilien, 181 
 
Pückler-Muskau, Hermann von (1785-1871): Sternbilder, 50-51 
 
Puschkin, Alexander Sergejewitsch (1799-1837): Auf Reisen, 377; Begegnungen mit 
Büchern, 207; Drei Dichter ihres Lebens, 332; Drei Meister, 92, 103, 169; Der Kampf mit 
dem Dämon, 32; Die schlaflose Welt, 200; Zeiten und Schicksale, 123-124, 267; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 143; Vor dem Sturm, 31 
Eugen Onegin: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 231 

 
Putinati, Francesco (ca. 1775-1850): Balzac, 358 [hier als „Putinatti“] 
 
Puvis de Chavannes, Pierre Cécile (1824-1898): Romain Rolland, 107 
 
Puységur, Armand Marie Jacques de Chastenet de (1751-1825): Die Heilung durch den 
Geist, 95-102, 114 
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Geist, 96 
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Quimby, Phineas Parkhurst (1802-1866): Die Heilung durch den Geist, 122, 143-158, 165, 
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Quirós, Cesaréo Hernaldo de (1879-1968): Tagebücher, 397 
 
Raabe, Wilhelm (1831-1910): Drei Meister, 78; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 48 
 
Rabelais, François (ca. 1494-1553): Balzac, 62, 133, 151, 176, 232, 326; Castellio gegen 
Calvin, 17, 76; Drei Meister, 15, 79; Emile Verhaeren, 54; Die Heilung durch den Geist, 85; 
Maria Stuart, 89; Romain Rolland, 247; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 35, 
60, 182; „Erst wenn die Nacht fällt“, 80; Ich kenne den Zauber der Schrift, 111 
Gargantua und Pantagruel: Magellan, 178, 222; Zeiten und Schicksale, 28 

 
Rachmaninow, Sergei Wassiljewitsch (1873-1943): „Nur die Lebendigen schaffen die 
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Racine, Jean Baptiste (1639-1699): Balzac, 45, 48-49, 61, 103, 388; Brasilien, 253; Das 
Lamm des Armen, 140; Marie Antoinette, 49, 567; Romain Rolland, 115-116; Die schlaflose 
Welt, 196; Sternstunden der Menschheit, 103; Tagebücher, 72; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 131, 143; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 104; „Worte haben keine Macht 
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Phaedra: Balzac, 45; Das Stefan Zweig Buch, 317 
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Raffael(lo Sanzio) (1483-1520): Auf Reisen, 89; Balzac, 459, 467; Brasilien, 265; Drei 
Dichter ihres Lebens, 79, 208; Marie Antoinette, 24; Romain Rolland, 100; Tagebücher, 369; 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 41, 79, 125; Verwirrung der Gefühle, 208; 
Zeiten und Schicksale, 473, 544; Ich kenne den Zauber der Schrift, 142, 144; Zeitlose, 67; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 104, 136 
Die Schule von Athen: Verwirrung der Gefühle, 208 
Sixtinische Madonna: Drei Meister, 114 

 
Ragaz, Leonhard (1868-1945): Tagebücher, 306, 366; Die Welt von Gestern, 312 
 
Raimund, Ferdinand (1790-1836): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 190, 290; 
Der Kampf mit dem Dämon, 31; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
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künstlerischen Schaffens, 290 
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327, 337; Die Welt von Gestern, 312 
Offiziere: Romain Rolland, 111 
Vor der Entscheidung: Tagebücher, 264, 326-327 

 
Unzer, Johann August (1727-1799): Die Heilung durch den Geist, 51 
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Urfé, Honoré de (1568-1625): Drei Dichter ihres Lebens, 83 
L`Astrée: Drei Dichter ihres Lebens, 83 

 
Ursuleac, Viorica (1894-1985): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158-159 
 
Valéry, Paul Ambroise (1871-1945): Auf Reisen, 253; Balzac, 148; Brennendes Geheimnis, 
350; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 266; Die Heilung durch den Geist, 26; Die 
Welt von Gestern, 61, 69, 161, 166, 212, 231, 394, 430; Abschied von Europa, 282; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 115; „Worte haben keine Macht mehr“, 134; Zwiesprache des Ich mit 
der Welt, 32-33 
Regards sur le monde actuel: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 32-33 

 
Valmiki: 
Ramayana: Zeiten und Schicksale, 103 
 
Valmore, Prosper Lanchantin (1792-1881): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
116-129, 132, 139, 143-145, 154-155 
 
Vandervelde, Émile (1866-1938): Die schlaflose Welt, 63 
 
Vanzetti, Bartolomeo (1888-1927): Die Welt von Gestern, 391 
 
Varnhagen, Francisco Adolfo de (1816-1878): Brasilien, 183 
 
Varnhagen von Ense, Karl August (1785-1858): Sternbilder, 36, 96 
 
Varnhagen von Ense, Rahel (1771-1833): Der Kampf mit dem Dämon, 165, 171; Magellan, 
63; Sternbilder, 31-38 
 
Varthema, Ludovico di (ca. 1470-1517): Magellan, 128 
Itinerario de Ludovico de Varthema Bolognese: Magellan, 128 

 
Vasari, Giorgio (1511-1574): Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 
Le vite de più eccellenti pittori, scultori e architettori: Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 

 
Vauvenargues, Luc de Clapiers, Marquis de (1715-1747): Drei Dichter ihres Lebens, 215; 
Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 169 
 
Velázquez, Diego (1599-1660): Auf Reisen, 57; Die Welt von Gestern, 342 
 
Velde, Henry Clement van de (1863-1957): Emile Verhaeren, 304; Tagebücher, 265, 268, 
285, 287, 304, 318; Die Welt von Gestern, 144 
 
Veni creator spiritus: Zeiten und Schicksale, 81 
 
Venus von Arles: Auf Reisen, 48 
 
Verdi, Giuseppe Fortunino Francesco (1813-1901): Brasilien, 181-182; Die schlaflose 
Welt, 198; Tagebücher, 358; Die Welt von Gestern, 418; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 187; 
„Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 80 
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Aida: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 80 
Macbeth: Tagebücher, 358 
Otello: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 159 

 
Vergil(ius Maro, Publius) (70-19 v. Chr.): Der Kampf mit dem Dämon, 143; Romain 
Rolland, 210, 219; Zeiten und Schicksale, 498; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 186; Zeitlose, 
13 
Aeneis: Zeiten und Schicksale, 498; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 186; Zeitlose, 13 
Bucolica/Eclogae: Drei Meister, 82 
Georgica: Drei Meister, 82 
 
Verhaeren, Émile Adolphe Gustave (1855-1916): Auf Reisen, 73; Begegnungen mit 
Büchern, 193, 195, 203, 216; Emile Verhaeren; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
84; Romain Rolland, 14, 16-17, 25, 76, 105, 189, 270, 274-276, 298; Die schlaflose Welt, 
202-204; Tagebücher, 17, 25, 42-43, 45-46, 50-51, 54-56, 63, 69, 72-74, 76-77, 114-116, 119, 
142, 147, 271, 282, 284, 320; Die Welt von Gestern, 144-150, 159-160, 164, 167, 173, 182, 
186, 211, 222, 227, 233, 236, 244-246, 251; Zeiten und Schicksale, 315; Das große Lesebuch,  
145; Das Stefan Zweig Buch, 318; „Erst wenn die Nacht fällt“, 84; „Ich habe das Bedürfnis 
nach Freunden“, 413; Ich kenne den Zauber der Schrift, 128, 131, Beilage, 7; Menschen und 
Schicksale, 208; „Worte haben keine Macht mehr“, 94-97, 105; Zeitlose, 13; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 28, 157, 164, 202, 238, 247, 344-347, 350 
À la gloire du vent/Hymnus an den Wind: Rhythmen, 139-141 [Nachdichtung] 
À la vie qui s`éloigne: Rhythmen, 34 [Nachdichtung] 
Almanach 1883-1890: Rhythmen, 17 [Nachdichtung] 
Au Bord de la route/Am Wegrand: Emile Verhaeren, 21, 68, 77, 249; Rhythmen, 28, 33, 35-
36 [Nachdichtung] 
Au Nord/Im Norden: Rhythmen, 31-32 [Nachdichtung] 
Autour de ma maison/Rings um mein Haus: Rhythmen, 135-138 [Nachdichtung] 
Aux moines/An die Mönche: Rhythmen, 23-24 [Nachdichtung] 
Belle santé/Gesundheit, du schöne…: „Was wir wollen!“, 123-124 [Nachdichtung] 
C`est la bonne heure, où la lampe s`allume/Die Stunde, da man die Lampe erhellt: Rhythmen, 
97 [Nachdichtung]  
Croquis de cloître/Ein Klosterbild: Rhythmen, 27 [Nachdichtung] 
Cuisson du pain/Das Brotbacken: Rhythmen, 22 [Nachdichtung] 
Dialogue/Dialog: Emile Verhaeren, 12; Rhythmen, 46 [Nachdichtung] 
Et te donner ne suffit plus/Dich nur zu geben, will dir nie genügen: Rhythmen, 101 
[Nachdichtung] 
Fernand Khnopff: Emile Verhaeren, 249 
Hélène de Sparte/Helenas Heimkehr: Ben Jonson`s „Volpone“, 9-65 [Nachdichtung]; Emile 
Verhaeren, 160, 166-168, 170, 250, 306; Zeitlose, 13 
James Ensor: Emile Verhaeren, 250 
Joseph Heymans, peintre: Emile Verhaeren, 249 
La barque/Die Barke: Rhythmen, 36 
Là-bas/Fernab: Rhythmen, 47-49 [Nachdichtung] 
La Belgique sanglante (Buch): Tagebücher, 114 
La Belgique sanglante (Gedicht): Tagebücher, 115  
La conquête/Die Eroberung: Emile Verhaeren, 119; Rhythmen, 117-119 [Nachdichtung]; 
„Worte haben keine Macht mehr“, 96-97; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 157 
La couronne/Die Dornenkrone: Rhythmen, 45 [Nachdichtung] 
L` action/Die Tat: Rhythmen, 113-116 [Nachdichtung] 
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La danse des vieux et des vieilles/Tanz der Greise und Greisinnen: Rhythmen, 18-21 
[Nachdichtung] 
La ferveur/Die Begeisterung: Rhythmen, 148 [Nachdichtung]; Die schlaflose Welt, 203; „Erst 
wenn die Nacht fällt“, 84 
La foule/Die Menge: Rhythmen, 105-109 [Nachdichtung] 
La guirlande des dunes: Emile Verhaeren, 236, 250 
La joie/Die Freude: Rhythmen, 151-152 
La multiple splendeur/Der vielfältige Glanz: Emile Verhaeren, 118-119, 121, 129-130, 171, 
175-176, 189, 191, 205, 207-208, 212, 214-219, 222-224, 250; Rhythmen, 131-152 
[Nachdichtung]; Die schlaflose Welt, 203; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 131, Beilage, 7; „Worte haben keine Macht mehr“, 105 
La neige/Der Schnee: Rhythmen, 58-59 [Nachdichtung] 
La pluie/Der Regen: Rhythmen, 53-54 [Nachdichtung] 
La prière/Das Gebet: Rhythmen, 162-164 [Nachdichtung] 
L` arbre/Der Baum: Rhythmen, 142-144 [Nachdichtung] 
La révolte/Die Revolte: Rhythmen, 85-89 [Nachdichtung] 
La science/Die Forschung: Rhythmen, 110-111 [Nachdichtung] 
Lassitude/Müdigkeit: Rhythmen, 39 [Nachdichtung] 
L` aube, l`ombre, le soir, l`espace et les étoiles/Dämmer und Frühe, Licht und Sterne in den  
  Räumen: Rhythmen, 99 [Nachdichtung] 
L` autre plaine/Helle Landschaft: Rhythmen, 29 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 122 [Nachdichtung] 
Le ciel en nuit s`est déplié/Der nächtige Himmel hat sich entfaltet: Rhythmen, 95 
[Nachdichtung] 
Le cloitre/Das Kloster: Ben Jonson`s „Volpone“, 119-173 [Nachdichtung]; Emile Verhaeren, 
17, 61, 160, 162-163, 165, 168-169, 250; Die Welt von Gestern, 150 
Le départ/Die Auswanderer: Rhythmen, 71-75 [Nachdichtung] 
L`effort/Die Arbeit: Rhythmen, 149-150 [Nachdichtung] 
L` en-avant/Vorwärts: Rhythmen, 112 [Nachdichtung] 
Légendes/Legenden: Rhythmen, 33 [Nachdichtung] 
Le glaive/Das Schwert: Rhythmen, 43 [Nachdichtung] 
Le meunier/Der Müller: Rhythmen, 65-68 [Nachdichtung] 
Le moulin/Die Mühle: Rhythmen, 41 [Nachdichtung] 
Le paradis/Der irdische Rhythmus (Adam und Eva): Rhythmen, 155-161 [Nachdichtung] 
Le passeur d`eau/Der Fährmann: Rhythmen, 55-57 [Nachdichtung] 
Le printemps jeune et bénévole/Der Frühling, der hell und gütig erschienen: Rhythmen, 96 
[Nachdichtung] 
Les Ailes rouges de la guerre: Romain Rolland, 275; Tagebücher, 147 
Les Apparus dans mes Chemins/Die Erscheinungen auf meinen Wegen: Emile Verhaeren, 21, 
75, 81-82, 249; Rhythmen, 29 [Nachdichtung] 
Les arbres/Die Bäume: Rhythmen, 42 [Nachdichtung] 
Les aubes/Die Morgendämerungen: Emile Verhaeren, 15-16, 108, 113, 119, 160, 163-164, 
250, 310 
Les blés mouvants/Das wogende Korn: Emile Verhaeren, 171, 250; Rhythmen, 18-21 
[Nachdichtung] 
Les bords de la route: Emile Verhaeren, 69-70, 115, 148, 227 
Les campagnes hallucinées/Die täuschenden Felder: Emile Verhaeren, 15, 87, 102-103, 107-
108, 160, 188, 249-250; Rhythmen, 71-75 [Nachdichtung] 
Les complaintes/Die klagenden Lieder: Rhythmen, 40 [Nachdichtung] 
Les contes de minuit/Mitternachtsgeschichten: Emile Verhaeren, 18, 249 
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Les débâcles/Die Niederlagen: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 249; Rhythmen, 43-49 
[Nachdichtung] 
Les Flamandes/Die Fläminnen: Emile Verhaeren, 11, 21, 48, 51-55, 58, 61, 63, 145, 188, 
220, 249, 266; Rhythmen, 22 [Nachdichtung] 
Les flambeaux noirs/Die schwarzen Fackeln: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 71-74, 101, 249 
Les flammes hautes/Die hohen Flammen: Emile Verhaeren, 310; Rhythmen, 169 
[Nachdichtung] 
Les forces tumultueuses/Die lärmenden Kräfte: Emile Verhaeren, 16-17, 35, 50, 97, 106, 126-
128, 134, 171, 175-176, 179, 194-196, 198, 201, 203, 207-208, 212, 219-221, 224, 244-245, 
250; Rhythmen, 13-14, 110-112, 117-123 [Nachdichtung]; „Worte haben keine Macht mehr“, 
105 
Les heures claires/Die hellen Stunden: Emile Verhaeren, 17, 171, 228, 250; Rhythmen, 95-96 
[Nachdichtung] 
Les heures d`après-midi/Die Stunden im Abendlicht: Emile Verhaeren, 171, 225, 228-233, 
250; Rhythmen, 97-99 [Nachdichtung] 
Les heures du soir/Die Stunden des Abends: Emile Verhaeren, 228, 233-234, 250; Rhythmen, 
100-102, 170 [Nachdichtung] 
Les horloges/Die Uhren: Rhythmen, 35 [Nachdichtung] 
Les hôtes/Die Gäste: Rhythmen, 17 [Nachdichtung] 
Les moines/Die Mönche: Emile Verhaeren, 11, 21, 56, 58-63, 65, 68, 145, 160, 162, 188, 199, 
249, 266; Rhythmen, 23-27 [Nachdichtung]; Tagebücher, 50 
Les morts/Gefühl der Gegenwart: Rhythmen, 169 [Nachdichtung] 
Les petites Légendes/Kleine Legenden: Emile Verhaeren, 17, 250 
Les rêves/Die Träume: Rhythmen, 145-147 [Nachdichtung] 
Les rythmes souverains/Die königlichen Rhythmen: Emile Verhaeren, 171, 175-176, 220, 243, 
250; Rhythmen, 155-164 [Nachdichtung] 
Les soirs/Die Abende: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 249; Rhythmen, 39-42 [Nachdichtung] 
Le sonneur/Der Glöckner: Rhythmen, 60-62 [Nachdichtung] 
Le spectacle/Die Singspielhallen: Rhythmen, 80-84 [Nachdichtung] 
Les tendresses premières/Erste Zärtlichkeiten: Emile Verhaeren, 44 
Les trains fous/Die Bahnen: Rhythmen, 34 [Nachdichtung] 
Les usines/Die Fabriken: Rhythmen, 76-79 [Nachdichtung] 
Les vignes de ma muraille/Die Weinberge an meiner Stadtmauer: Emile Verhaeren, 13; 
Rhythmen, 30-32 [Nachdichtung] 
Les villages illusoires/Die trügenden Dörfer: Emile Verhaeren, 13, 79, 87, 160, 213, 249-250, 
266; Rhythmen, 53-68 [Nachdichtung] 
Les villes à Pignons: Emile Verhaeren, 250 
Les villes tentaculaires/Die Städte mit Polypenarmen: Auf Reisen, 73; Emile Verhaeren, 15, 
87, 97, 100, 104-105, 107-110, 119, 156, 160, 163, 173, 188, 195, 197, 201-202, 234, 246, 
249-250, 266; Rhythmen, 76-92 [Nachdichtung]; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 157 
Les visages de la vie/Die Gesichter des Lebens: Emile Verhaeren, 14-16, 23, 65, 84-85, 89, 
101, 112, 116-117, 131, 150, 171, 175-176, 178, 188, 190, 199-200, 209, 250; Rhythmen, 
105-109, 113-116, 124-127 [Nachdichtung] 
Le vent/Novemberwind: Rhythmen, 63-64 [Nachdichtung] 
Le verbe/Das Wort: Rhythmen, 131-134 [Nachdichtung] 
Le voyage/Die Reise: Rhythmen, 122-123 [Nachdichtung] 
Lorsque s`épand sur notre seuil la neige fine/Nun die Flimmer von Schnee auf unser Dach: 
Rhythmen, 100 [Nachdichtung] 
Mes yeux/An meine Augen: Rhythmen, 165-166 [Nachdichtung] 
Moine doux/Die sanften Mönche: Rhythmen, 26 [Nachdichtung] 
Peut-être/Vielleicht bzw. Die letzte Sonne: Rhythmen, 102, 170 [Nachdichtung] 
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Philippe II.: Ben Jonson`s „Volpone“, 67-118 [Nachdichtung]; Emile Verhaeren, 17, 98, 160, 
162, 164-165, 169, 250 
Pieusement/Gebet: Rhythmen, 44 [Nachdichtung] 
Rembrandt: Emile Verhaeren, 19, 180, 250 
Rubens: Emile Verhaeren, 250; Tagebücher, 36-37, 57-58, 60 
Soir religieux/Frommer Abend: Rhythmen, 25 [Nachdichtung] 
Toute la Flandre/Alles in Flandern: Emile Verhaeren, 24, 40, 42, 51, 61, 164, 171, 188, 235, 
250 
Un matin/Eines Morgens: Rhythmen, 30 [Nachdichtung] 
Un matin/In der Frühe: Rhythmen, 120-121 [Nachdichtung] 
Un soir/Der mich dereinst spät abends liest: Rhythmen, 13-14 [Nachdichtung] 
Vaguement/Träumerisch: Rhythmen, 28 [Nachdichtung] 
Vers la mer/Zum Meere hin: Rhythmen, 124-127 [Nachdichtung] 
Vers le futur/An die Zukunft: Rhythmen, 90-92 [Nachdichtung] 
Vous m`avez dit, tel soir, des paroles si belles/So Wundervolles sagtest du in jener  
  Abendneige: Rhythmen, 98 [Nachdichtung] 
Weltbewunderung: Emile Verhaeren, 210 

 
Verlaine, Paul Marie (1844-1896): Begegnungen mit Büchern, 201-202, 216; Brennendes 
Geheimnis, 269; Drei Dichter ihres Lebens, 313; Drei Meister, 182; Emile Verhaeren, 10, 78, 
124, 143-144, 233, 275, 302; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 84, 160; Der 
Kampf mit dem Dämon, 126, 145, 179; Romain Rolland, 14, 17; Tagebücher, 47, 50, 55, 76; 
Die Welt von Gestern, 62, 143-144, 157; Zeiten und Schicksale, 195-196 , 202, 240-254, 514; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, Beilage, 6; Menschen 
und Schicksale, 130-142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 61; Sternbilder, 13; 
Zeitlose, 113, 126-135; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 251, 344, 346 
Adieu: Zeitlose, 126 
Amour: Zeitlose, 133 
Art poétique: Zeiten und Schicksale, 514; Zeitlose, 131 
Bücherseelen (Titel des Originals: ?): „Was wir wollen!“, 117 [Nachdichtung] 
Caprice: Zeitlose, 129 
Chansons pour elle: Rhythmen, 220 [Nachdichtung] 
Circonspection/Behutsam: Rhythmen, 221 [Nachdichtung] 
Clair de lune/Mondschein: Rhythmen, 215 [Nachdichtung] 
Colloque sentimental: Brennendes Geheimnis, 269-270; Zeitlose, 129 
Confessions: Zeitlose, 128 
Écoutez la chanson bien douce/Das linde Lied: Rhythmen, 218 [Nachdichtung] 
Fêtes galantes: Rhythmen, 215-216 [Nachdichtung]; Tagebücher, 47, 49; Zeiten und 
Schicksale, 196; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 
Beilage, 6; Zeitlose, 129 
Gaspard Hauser chante: Zeitlose, 131 
Il pleure dans mon coeur/Regenlied: Rhythmen, 217 [Nachdichtung] 
Intérieur/Interieur: Rhythmen, 219 [Nachdichtung] 
Jadis et naguère: Rhythmen, 219, 221 [Nachdichtung]; Zeitlose, 131 
Je fus mystique et je ne le suis plus/Einst war ich gläubig: Rhythmen, 220 [Nachdichtung] 
La Bonne Chanson: Zeiten und Schicksale, 245; Menschen und Schicksale, 134; Zeitlose, 129 
Le ciel est par-dessus le toit: Zeitlose, 131 
Les ingénus/Die Unverdorbenen: Rhythmen, 216 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 116 [Nachdichtung] 
Ô mon Dieu, vous m`avez blesse d`amour: Zeitlose, 131 
Ode à Giullaume II: Zeitlose, 133 
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Parallèlement: Zeitlose, 133 
Poèmes saturniens: Zeiten und Schicksale, 243; Menschen und Schicksale, 133; Zeitlose, 128 
Romances sans paroles: Rhythmen, 217 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 250; 
Menschen und Schicksale, 138; Zeitlose, 130 
Sagesse: Emile Verhaeren, 275; Rhythmen, 218 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 196, 
250, 252; Menschen und Schicksale, 138-139; Zeitlose, 131 
Un conte: Zeitlose, 127 
Zu Gott: Zeitlose, 131 

 
Vermeer van Delft, Jan (1632-1675): Die Welt von Gestern, 378 
 
Verne, Jules (1828-1905): „Worte haben keine Macht mehr“, 99 
 
Verwey, Albert (1865-1937): Tagebücher, 321 
 
Vesalius, Andreas (1514-1564): Castellio gegen Calvin, 97 
 
Vespucci, Amerigo (1451-1512): Die Heilung durch den Geist, 101; Magellan, 128; Marie 
Antoinette, 134; Zeiten und Schicksale, 387-388, 400-412, 415-426, 429-431, 433-467 
Lettera di Amerigo Vespucci delle isole nuovamente trovate/Quatuor Navigationes: Zeiten 
und Schicksale, 408-410, 415-416, 418, 444, 451, 453, 455, 457, 466 
Mundus novus: Zeiten und Schicksale, 400-411, 415, 424, 429, 443, 446, 451-454, 464, 466 
Paesi novamente retrovati: Magellan, 128; Zeiten und Schicksale, 411-412, 418, 449 

 
Vicaire, Georges (1853-1921): Zeitlose, 103 
 
Vieira, Antonio (1608-1697): Brasilien, 40-41, 65, 289 
 
Vielé-Griffin, Francis (1864-1937): Emile Verhaeren, 10-11, 144, 237, 239; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 251 
 
Viertel, Berthold (1885-1953): Tagebücher, 11, 13, 72, 139, 156-157; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 216-217 
Das Gnadenbrot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216-217 
Die Baccahntinnen des Euripides: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Die schöne Seele: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Die Spur: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Karl Kraus. Ein Charakter und die Zeit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 

 
Viëtor, Wilhelm (1850-1918): Der Kampf mit dem Dämon, 124 
 
Vigée-Lebrun, Marie Louise Élisabeth (1755-1842): Marie Antoinette, 219, 250, 337 
Bildnis Marie Antionettes: Marie Antoinette, 250 

 
Vigny, Alfred de (1797-1863): Balzac, 58; Balzac, 77 
Cinq-Mars: Balzac, 58 

 
Vildrac, Charles (1882-1971): Tagebücher, 47, 53, 271; Die Welt von Gestern, 161, 230, 
430; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
Découvertes: Tagebücher, 53 
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Villiers de L` Isle-Adam, Auguste (1838-1889): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 192 

 
Villa-Lobos, Heitor (1887-1959): Brasilien, 182 
 
Villon, François (1431-nach 1463): Begegnungen mit Büchern, 201; Drei Dichter ihres 
Lebens, 126; Zeiten und Schicksale, 289; Zeitlose, 134 
 
Virchow, Rudolf Ludwig Karl (1821-1902): Die Heilung durch den Geist, 13 
 
Viret, Pierre (1511-1571): Castellio gegen Calvin, 79 
 
Virgilio, Giovanni del (13./14. Jh.): Zeiten und Schicksale, 93 
 
Visan, Tancrède de (i.e. Vincent Biétrix, 1878-1945): Tagebücher, 49 
 
Vitruv(ius Pollio, Marcus) (1. Jh. v. Chr.): „Erst wenn die Nacht fällt“, 74 
 
Vitrolles, Baron: s. Arnauld, Eugène François d` 
 
Vogel, Carl (1798-1864): Die Welt von Gestern, 193; Sternbilder, 27-29 
 
Vogeler, Heinrich (1872-1942): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 38; 
Sternbilder, 14 [hier als „Heinrich Vogeler-Worpswede“] 
 
Vogüé, Eugène-Melchior de (1848-1910): Zeitlose, 150-151, 153 
Le Roman russe: Zeitlose, 150-151, 153 

 
Voinovic, Ivo (1857-1929): Tagebücher, 98 
 
Vollmoeller, Karl Gustav (1878-1948): Sternbilder, 53; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
251-253 
Catherina, Gräfin von Armagnac und ihre beiden Liebhaber: Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 252-252 

Das Mirakel: Tagebücher, 12 
Ich bin ein Mann und bin ein Kind: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Ich seh` den Helden durch die Städte reiten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Oh, unser Bruder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Parcival – Die frühen Gärten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
 
Volta, Alessandro (1745-1827): Die Heilung durch den Geist, 48; Die schlaflose Welt, 246; 
Sternstunden der Menschheit, 154; Zeiten und Schicksale, 47 
 
Voltaire (1694-1778): Der Amokläufer, 17, 33; Balzac, 96, 148, 196, 367, 401; Begegnungen 
mit Büchern, 201; Castellio gegen Calvin, 18-19, 88, 136, 223; Drei Dichter ihres Lebens, 33, 
41, 62, 66, 104, 107, 122, 158-159, 233, 250; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
165, 175, 359; Die Heilung durch den Geist, 70, 83, 112; Der Kampf mit dem Dämon, 30; 
Das Lamm des Armen, 361, 387; Marie Antoinette, 22, 122, 185, 215, 234, 247, 249, 278; 
Romain Rolland, 269, 319, 392; Die schlaflose Welt, 164; Sternstunden der Menschheit, 103; 
Tagebücher, 374; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 21, 42, 46, 64, 81, 187; 
Zeiten und Schicksale, 102, 270, 440, 456, 477; „Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine 
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Leidenschaft.“, 157; Ich kenne den Zauber der Schrift, 95, 131, 143; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 46, 164; Zeitlose, 136; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 99 
Candide: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 64 
Dictionnaire philosophique (portatif): Die Heilung durch den Geist, 30-31; Zeiten und 
Schicksale, 102 
Le Philosophe: Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 
L`Indiscret: Der Amokläufer, 33 
Mahomet: Tagebücher, 374 
Traité sur la tolérance: Castellio gegen Calvin, 18-19 
 
Wagner, Richard (1813-1883): Auf Reisen, 40, 144, 146; Balzac, 121, 337; Brasilien, 86; 
Drei Meister, 87, 101, 143; Emile Verhaeren, 10-11, 51, 97; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 175, 330, 367; Der Kampf mit dem Dämon, 84, 103, 238, 275, 280, 
283-284, 286, 289, 305, 307, 309; Das Lamm des Armen, 174; Romain Rolland, 15, 28, 30, 
32, 41, 48-49, 52, 61, 64, 71, 94-95, 107, 117, 177, 187, 218, 373, 380-381; Die schlaflose 
Welt, 198; Tagebücher, 29, 35, 57, 70, 354, 356; Die Welt von Gestern, 26, 37, 56, 195, 235, 
268, 418-419, 423; Zeiten und Schicksale, 79, 148, 227, 241-242, 317, 321; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 457; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 114, 132, 139, 143, Beilage, 6; Menschen und Schicksale, 117-119, 123, 131; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 51, 108; Sternbilder, 55, 57; Zeitlose, 19 
Der Ring des Nibelungen: Emile Verhaeren, 51; Romain Rolland, 380-381; Tagebücher, 352 
Die Meistersinger von Nürnberg: Der Kampf mit dem Dämon, 103, 296; Romain Rolland, 
117; Tagebücher, 354; Die Welt von Gestern, 421; Sternbilder, 57 
Ein deutscher Musiker in Paris: Romain Rolland, 187 
Festrede auf Friedrich Schneider: Das Stefan Zweig Buch, 317 
Lohengrin: Tagebücher, 352; Die Welt von Gestern, 56 
Parsifal: Auf Reisen, 39-40, 42, 142, 144-146; Balzac, 267; Drei Meister, 176; Emile 
Verhaeren, 51; Romain Rolland, 30-31, 64-65, 107, 177, 373; Zeiten und Schicksale, 321 
Rienzi, der Letzte der Tribunen: Emile Verhaeren, 51 
Rule Britannia: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Siegfried: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg: Emile Verhaeren, 51 
Tristan und Isolde: Brasilien, 181; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 331; Der 
Kampf mit dem Dämon, 103, 200; Magellan, 186; Tagebücher, 57; Verwirrung der Gefühle, 
38; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 126 

 
Wagner, Siegfried (1869-1930): Tagebücher, 354 
Der Bärenhäuter: Tagebücher, 57 

 
Waiblinger, Wilhelm Friedrich (1804-1830): Der Kampf mit dem Dämon, 72, 148 
 
Walden, Herwarth (1878-1941): Tagebücher, 58 
 
Waldmüller Ferdinand Georg (1793-1865): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
190; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420-422 
 
Waldseemüller, Martin (ca. 1472-1520): Zeiten und Schicksale, 415, 418-425, 432, 449 
 
Wallmann-Burghauser, Margarete (1901-1992): Tagebücher, 372, 375; Die Welt von 
Gestern, 437; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 159 
 



 159 

Walpole, Horace (1717-1797): Marie Antoinette, 106 
 
Walpole, Hugh (1884-1941): Die Welt von Gestern, 445 
 
Walter, Bruno (1876-1962): Auf Reisen, 352, 409; Brennendes Geheimnis, 304; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 325, 328-331; Tagebücher, 352, 366; Die Welt von 
Gestern, 234, 394, 417; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 157-158, 162; „Worte haben 
keine Macht mehr“, 188 
 
Walther von der Vogelweide (ca. 1170-1230): Triumph und Tragik des Erasmus von 
Rotterdam, 36; Stefan Zweig 1881–1942, 16 
 
Warburg, Aby (1866-1929): Die Welt von Gestern, 27 
 
Washington, George (1732-1799): Die Heilung durch den Geist, 76, 85; Romain Rolland, 
120, 329; Ich kenne den Zauber der Schrift, 108 
 
Wasiliew, Gregorij (1899-1946) und Sergej (1900-1959): 
Čapajev: Tagebücher, 371 [hier als „Chatajev“] 
 
Wassermann, Jakob (1873-1934): Begegnungen mit Büchern, 21; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 53, 55-76; Tagebücher, 16-17, 19, 22, 35, 140; Die Welt von 
Gestern, 208, 278, 394; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 189; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich 
kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 7; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38-39, 
43; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 207, 212, 217-218, 220-221, 235-237 
Alexander in Babylon: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 68-69; „Am liebsten 
wäre mir Rom!“, 189; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
Aurora: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75 
Caspar Hauser oder Die Trägheit des Herzens: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
60, 68, 70-71, 73; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 217-221, 235 
Der Fall Maurizius: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38-39, 43; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 237 
Der goldene Spiegel: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 74-75 
Der Literat oder Mythos und Persönlichkeit: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 72 
Der Moloch: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 64-65 
Die Gefangenen auf der Plassenburg: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift – Beilage, 7 
Die Geschichte der jungen Renate Fuchs: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 59-
60, 63-66, 73; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
Die Juden von Zirndorf: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 59-66, 73 
Die Masken Erwin Reiners: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 60, 72-74 
Die Pest im Vintschgau: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75 
Die Schwestern: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 68-69 
Etzel Andergast: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 237 
Kaspar Hauser: siehe Caspar Hauser 
Klarissa Mirabel: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 73 
Melusine: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 61 
Schläfst du, Mutter?: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 61 
 



 160 

Watteau, Jean-Antoine (1684-1721): Auf Reisen, 315; Balzac, 459; Marie Antoinette, 135; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 111, 142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 164; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 23 
 
Weber, Carl Maria von (1786-1826): Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Der Freischütz: Der Amokläufer, 142 
Oberon: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
 
Weber, Maximilian Carl Emil (1864-1920): Castellio gegen Calvin, 219 
Die protestantische Ethik und der „Geist“ des Kapitalismus: Castellio gegen Calvin, 219 
 
Wedekind, Frank (1864-1918): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-82; 
Tagebücher, 33, 43, 258-259, 262; Die Welt von Gestern, 63; Das Stefan Zweig Buch, 318; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 117, 128, 130, Beilage, 7; „Was wir wollen!“, 76 
Der Brand von Egliswyl: Tagebücher, 33 [hier als „Brandtsifternovelle“] 
Der Marquis von Keith: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80; Das Stefan Zweig 
Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 117, 128, 130, Beilage, 7 
Die Büchse der Pandora: Tagebücher, 40, 43 
Frühlings Erwachen: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-81 
Hidalla oder Sein und Haben: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80 
Lulu: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-81 
Rabbi Esra: Tagebücher, 33 
Schloß Wetterstein: Tagebücher, 259 
 
Wegner, Armin Theophil (1886-1978): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 238-240 
Das Geständnis: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 240 
Der Knabe Hüssein. Türkische Novellen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239-240 
Der Weg ohne Heimkehr: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239 
Im Hause der Glückseligkeit. Aufzeichnungen aus der Türkei: Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 239 
Offener Brief an US-Präsident Woodrow Wilson bezüglich des Völkermords an den  
  Armeniern: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239 
 
Weigand, Wilhelm (1862-1949): Begegnungen mit Büchern, 167; Tagebücher, 33 
 
Weinberger, Jaromír (1896-1967): 
Schwanda der Duelsackpfeifer: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158 
 
Weingartner, Felix (1863-1942): Tagebücher, 29; Zeiten und Schicksale, 84 
 
Weininger, Otto (1880-1903): Zeiten und Schicksale, 298-301; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 129, 240-243, 346 
Geschlecht und Charakter: Zeiten und Schicksale, 299-300; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 240-241 
Taschenbuch und Briefe an einen Freund: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 241-242 
 
Weiß, Ernst (1882-1940): Zeiten und Schicksale, 332 
 
Wells H(erbert) G(eorge) (1866-1946): Die schlaflose Welt, 245; Tagebücher, 315, 370; Die 
Welt von Gestern, 373, 394, 431, 445-447; Zeiten und Schicksale, 71; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 147; „Worte haben keine Macht mehr“, 134; Zeitlose, 117 



 161 

A Short History of the World: „Worte haben keine Macht mehr“, 134 [hier als „Histoire du 
monde“]; Zeitlose, 117 
The Future in America: Die schlaflose Welt, 245 
The Invisible Man: Tagebücher, 370; Zeiten und Schicksale, 71 
 
Welti, Albert (1862-1912): Tagebücher, 293 
Gemälde und Radierungen: Tagebücher, 293 

 
Werdet, Edmond (1793-1870): Balzac, 178, 198, 310, 324, 352, 361, 364 
 
Werefkin, Marianne von (1860-1938): Tagebücher, 293-294 
 
Werfel, Franz Viktor (1890-1945): Die schlaflose Welt, 156; Tagebücher, 86, 297, 304-306, 
359; Die Welt von Gestern, 230, 287, 312, 370, 394, 416; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
128; „Worte haben keine Macht mehr“, 142; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31, 40-41, 
204-208, 238, 246-249 
Der Gerichtstag: Die schlaflose Welt, 156; Tagebücher, 365; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 246-248 
Der Weltfreund: Die Welt von Gestern, 230; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
Die Troerinnen: Tagebücher, 304; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 248 
Die vierzig Tage des Musa Dagh: „Worte haben keine Macht mehr“, 142 
Die Wortemacher des Krieges: Die Welt von Gestern, 287 
Einander – Oden, Lieder, Gestalten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
Kleine Verhältnisse: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 249 
Spiegelmensch: Die Welt von Gestern, 370 
Wir sind: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
 
Wertheimer, Paul (1874-1937): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 461, 464 
Das war mein Wien: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 461, 464-465 

 
Wertmüller, Adolf Ulrik (1751-1811): Marie Antoinette, 337 
 
Wesselhöft, Robert (1796-1852): 
Kahldorf über den Adel: Ich kenne den Zauber der Schrift, 92 
 
Wesselski, Albert (1871-1939): Zeitlose, 123 
 
Weyden, Rogier van der (ca. 1400-1464): Auf Reisen, 19; Emile Verhaeren, 56 
 
Whistler, James McNeill (1834-1903): Emile Verhaeren, 93 
 
Whitman, Walt(er) (1819-1892): Begegnungen mit Büchern, 214-217; Drei Dichter ihres 
Lebens, 257; Emile Verhaeren, 41, 93, 113, 119-120, 134, 136, 180, 183, 218, 246; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 217-221, 226, 359; Der Kampf mit dem Dämon, 
126; Romain Rolland, 16, 264; Die schlaflose Welt, 202; Tagebücher, 49, 285; Verwirrung 
der Gefühle, 227; Die Welt von Gestern, 60, 145, 163, 194, 219, 273; Zeiten und Schicksale, 
206, 231-239, 300, 313-315; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
131, Beilage, 6; „Worte haben keine Macht mehr“, 93, 96; Zeitlose, 145; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 33, 35, 164, 202, 238, 247 
Democratic Vistas: Begegnungen mit Büchern, 216-217 
Ich singe das Leben: Zeiten und Schicksale, 239 



 162 

Leaves of Grass/Grashalme: Begegnungen mit Büchern, 214; Zeiten und Schicksale, 232-239 
Song of the Open Road: Die Welt von Gestern, 219 
Starting from Paumanok: Emile Verhaeren, 218 
 
Wicheler, Fernand 1874-1935): 
Le Mariage de Mademoiselle Beulemans (gemeinsam mit Frantz Fonson): Die schlaflose 
Welt, 61 
 
Widor, Charles-Marie (1844-1937): Zeiten und Schicksale, 148 
 
Wiecke, Paul (1862-1944): Emile Verhaeren, 247; Tagebücher, 31 
 
Wiegand, Carl Friedrich (1877-1942): Tagebücher, 262 
 
Wiegele, Franz (1887-1944): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420 
 
Wiegler, Paul (1878-1949): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 110 
 
Wieland, Christoph Martin (1733-1813): Der Kampf mit dem Dämon, 30, 77, 159, 164-
165, 190, 192; Sternbilder, 33 
 
Wienholt, Arnold (1749-1804): Die Heilung durch den Geist, 120-121 
 
Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von (1848-1931): Der Kampf mit dem Dämon, 280 
 
Wilbrandt, Adolf von (1837-1911): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 195; Die 
Welt von Gestern, 63 
 
Wilbur, Sibyl (1871-1946): Die Heilung durch den Geist, 130, 258 
The Life of Mary Baker Eddy: Die Heilung durch den Geist, 130-132, 141, 159, 164, 182, 
191, 225, 250 
 
Wilde, Oscar (1854-1900): Auf Reisen, 86; Begegnungen mit Büchern, 180; Drei Meister, 
55, 107-108; Maria Stuart, 250; Tagebücher, 462; Zeiten und Schicksale, 242, 305; Das 
Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, Beilage, 6; Menschen und 
Schicksale, 132; Sternbilder, 53; Zeitlose, 61, 96-97, 107 
Salome: Tagebücher, 354; Zeitlose, 107 
The Importance of Being Earnest/Bunbury: „Was wir wollen!“, 139 
 
Wildenbruch, Ernst von (1845-1909): Tagebücher, 327 
 
Wildenradt, Johann von (1845-1909): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 34 
Der Zöllner von Klausen: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 34-35 
 
Wildgans, Anton (1881-1932): Tagebücher, 19, 34, 106, 133, 157 
Armut: Tagebücher, 106, 133 
In Ewigkeit Amen: Tagebücher, 34 
Sonette an Ead: Tagebücher, 19 

 
Wilhelm II. (deutscher Kasier) (1859-1941): Die Welt von Gestern, 135, 210, 212, 242-243, 
254, 258, 266, 269, 319, 339, 411, 423; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 80; Vor dem 



 163 

Sturm, 9, 38-39, 41, 44-45, 83, 98, 108, 113, 128, 136; Zeit und Welt, 73; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 159 
 
Willemer, Marianne von (1784-1860): Ich kenne den Zauber der Schrift, 124, 129 
 
Wilson, Edward Adrian (1872-1912): Sternstunden der Menschheit, 225, 229, 231-232, 235 
 
Wilson, Thomas Woodrow (1856-1924): Romain Rolland, 328-329, 338; Sternstunden der 
Menschheit, 276-295; Tagebücher, 216, 273, 288, 324-325, 327, 329, 331-334; Die Welt von 
Gestern, 319, 340, 453; Zeiten und Schicksale, 366-386; „Erst wenn die Nacht fällt“, 85; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 123 
 
Winckelmann, Johann Joachim (1717-1768): Der Kampf mit dem Dämon, 143; Zeiten und 
Schicksale, 544 
 
Winternitz, Fri(e)derike Maria: s. Zweig, Fri(e)derike Maria 
 
Witte, Sergei Juljewitsch (1849-1915): Vor dem Sturm, 9 
 
Wittmann, Hugo (1839-1923): Tagebücher, 29, 116 
Die Ästheten im Kriege: Tagebücher, 116 
 
Wolf, Hugo (1860-1903): Auf Reisen, 398-399; Der Kampf mit dem Dämon, 197; Romain 
Rolland, 32, 69, 167, 187-188; Tagebücher, 29, 70, 101, 214; Die Welt von Gestern, 37; „Ich 
habe das Bedürfnis nach Freunden“, 454; Ich kenne den Zauber der Schrift, 132; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 175 
Gesang Weylas/Du bist Orplid, mein Land: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Penthesilea: Der Kampf mit dem Dämon, 197; Romain Rolland, 187 

 
Wolfart, Karl Christian (1778-1832): Die Heilung durch den Geist, 116-117 
 
Wolfenstein, Albert (1883-1945): 
Die Erhebung. Jahrbuch für neue Dichtung und Wertung (ed. Albert Wolfenstein): Zeitlose, 
37 
 
Wolfram von Eschenbach (ca. 1160-1220): Auf Reisen, 40 
Parzival: Auf Reisen, 39-40; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 220 
 
Wolfskehl, Karl Joseph (1869-1948): Zeitlose, 120, 122; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
250-251 
An meine Laute: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 251 
Gesammelte Dichtungen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 250-251 
 
Wolter, Charlotte (1834-1897): Die Welt von Gestern, 31, 60 
 
Wolynski, Akim (1863-1926): Zeitlose, 148 
 
Wrangel, Pjotr Nikolajewitsch (1878-1928): „Worte haben keine Macht mehr“, 112 
 
Wyclif, John (ca. 1330-1384): Auf Reisen, 86; Triumph und Tragik des Erasmus von 
Rotterdam, 39 



 164 

 
Wyspiański, Stanislaw (1869-1907): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 149 
Die Hochzeit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 149 

 
Xenophon (ca. 426-nach 355 v. Chr.): Castellio gegen Calvin, 187; Die schlaflose Welt, 236 
 
Yeats, William Butler (1865-1939): Die Welt von Gestern, 186-187; Zeitlose, 60, 64 [hier 
jeweils als „(W. B.) Keats“], 67-69 
The Shadowy Waters: Die Welt von Gestern, 186 
The Works of William Blake (ed. Edwin John Ellis and W. B. Yeats): Zeitlose, 60, 64, 67-69 
 
Young, Arthur (1741-1820): Marie Antoinette, 264 
 
Zarek, Otto (1898-1958): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 164, 166; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 253 
Begierde. Roman einer Weltstadtjugend: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 253 

 
Zaunert, Paul (1879-1959):  
Deutsche Märchen seit Grimm: Tagebücher, 23 

 
Zech, Paul (1881-1946): Tagebücher, 179, 213, 265 
 
Zedlitz, Joseph Christian von (1790-1862): Balzac, 309 
 
Zeiss, Karl (1871-1924): Tagebücher, 40, 48 
 
Zelter, Carl Friedrich (1758-1832): Emile Verhaeren, 262; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 332; Der Kampf mit dem Dämon, 21; Sternstunden der Menschheit, 
132; Ich kenne den Zauber der Schrift, 124 
 
Zeus von Otricoli: Der Kampf mit dem Dämon, 156 
 
Zeuxis (5./4. Jh. v. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 358; Triumph und 
Tragik des Erasmus von Rotterdam, 100 
 
Ziegler, Johann Andreas (1749-1802): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 464 
 
Zifferer, Paul (1879-1929): Begegnungen mit Büchern, 190, 193; Tagebücher, 19, 28, 266; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 146 
Die Kaiserstadt: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 146 
Flauberts nachgelassene Werke [Hg.]: Begegnungen mit Büchern, 190-191, 193 
 
Zobeltitz, Hanns von (1853-1918): Tagebücher, 24 
 
Zodykow, Max (1899-ca. 1944): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30-31, 254-256 
Stimme aus dem Dunkel: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31, 254-256 

 
Zoff, Otto (1890-1963): Tagebücher, 112 
 
Zola, Émile François (1840-1902): Balzac, 401; Begegnungen mit Büchern, 57, 189, 201, 
230; Castellio gegen Calvin, 18-19; Drei Meister, 40-41, 139-140; Emile Verhaeren, 11, 52; 



 165 

Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 8, 195, 226, 310; Romain Rolland, 14, 52, 71-
72, 90, 111, 113, 116, 136, 190, 353, 374; Die schlaflose Welt, 98; Die Welt von Gestern, 62, 
90, 122, 159; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 115, Beilage, 6; 
Zeitlose, 113, 128, 137; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 148, 198 
J`accuse: Castellio gegen Calvin, 18-19, 167 
Le débâcle: Die schlaflose Welt, 98 
Les Rougon-Macquart: Begegnungen mit Büchern, 230 
Nana: Die schlaflose Welt, 91 
 
Zoozmann, Richard Hugo Max (1863-1934): Tagebücher, 54 
 
Zuckerkandl-Szeps, Berta (1864-1945): Die schlaflose Welt, 60; Tagebücher, 111, 150, 
156, 254 
 
Zuckermann, Hugo (1881-1914): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 149 
Österreichisches Reiterlied: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 149 

 
Zuckmayer, Carl (1896-1977): Tagebücher, 357 
Kakadu-Kakada: Tagebücher, 357 

 
Zumbusch, Caspar von (1830-1915): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 24 
 
Zurbarán, Francisco de (1598-1664): Castellio gegen Calvin, 48 
 
Zweig, Arnold (1887-1968): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 256, 258 
Caliban oder Politik und Leidenschaft: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 256-258 

 
Zweig, Fri(e)derike Maria (1882-1971): Tagebücher, 15, 29, 32, 36, 40, 60, 68, 71-72, 84, 
119, 155, 157-158, 286, 303-304, 306, 357, 374, 417; Tersites/Jeremias, 117; Die Welt von 
Gestern, 349, 365 
Der Ruf der Heimat: Tagebücher, 72 

 
Zweig, Max (1892-1992): Tagebücher, 27, 30 
 
Zweig, Stefan (1881-1942): Auf Reisen, 31-32, 129-132, 168-169, 189-194, 198-199, 201-
204, 222, 226, 230, 239, 244, 253-255, 259-260, 262, 267, 273-274, 276-278, 280, 290-291, 
295-296, 298-303, 305-307, 310, 315-316, 319, 324-325, 340, 347, 361-362, 367, 370, 374, 
376, 380, 387-390, 392, 399, 403-407, 410, 412; Begegnungen mit Büchern, 9-16, 23-25, 32, 
34, 42-43, 49-50, 52-54, 59-60, 62-68, 70, 72, 79, 89, 91-93, 96-100, 104-105, 109, 117, 121, 
124, 127, 130-132, 137, 161, 165, 167, 170, 182, 191, 194, 198-199, 209, 212, 216, 220; Ben 
Jonson`s „Volpone“, 358; Brasilien, 9-16, 19-20, 22, 159-160, 162-164, 170, 180, 183, 188, 
197, 209, 214, 217, 223-225, 228, 235-236, 244-245, 247, 249-251, 254, 256, 258, 278, 281-
282, 284, 290-291, 294-303, 307; Drei Dichter ihres Lebens, 9-10, 32, 67, 83, 134, 205, 302-
303, 350, 356; Drei Meister, 9-11, 77-78, 80-81, 101, 118, 127, 129-130, 132, 144-147, 149, 
152, 160, 162, 183; Emile Verhaeren, 15, 18, 72, 137, 143, 145, 149, 151, 153, 155-156, 161, 
168, 179, 182, 190, 216, 226-227, 233-234, 238, 241, 253-273, 275, 277, 279-282, 285-298, 
300, 302-315; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 9, 12-13, 15, 18, 21, 25, 28-29, 
40, 42, 47-49, 51, 54-55, 61, 65, 70-72, 77-79, 81, 107-108, 144, 188, 198, 203-208, 210, 214, 
217-220, 222-226, 228, 233, 235, 237, 240, 242, 253, 261-264, 266, 271-272, 276, 287, 291, 
297, 299, 315, 342-346, 348, 350-355, 358, 360, 362-366, 368-371; Die Heilung durch den 
Geist, 20, 25, 62-63, 109, 130, 132, 152, 172, 189, 195, 199, 204, 206, 226, 240, 280, 287-
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288, 296, 342-343, 353, 359, 361, 373; Joseph Fouché, 11-12, 204; Der Kampf mit dem 
Dämon, 11-13, 15-16, 18, 23-24, 41, 53, 55, 78, 82, 102, 118, 121, 124, 173-174, 184, 196, 
198-199, 208, 213, 215, 230, 233, 253, 263, 270, 272, 292, 317; Maria Stuart, 207; Marie 
Antoinette, 8-9, 565, 568, 570-572; Romain Rolland, 11-12, 16-19, 23-24, 35, 37, 274, 304, 
319, 337-338, 348, 355, 363-365, 369, 371, 373-381, 383, 386, 388, 391, 393-394, 403, 412-
413; Die schlaflose Welt, 7, 9, 29, 39, 42-48, 50, 53-56, 61, 63-65, 74-75, 77, 82, 84, 86-88, 
92, 95, 107-108, 112-113, 119, 124, 126, 128-131, 133, 136-140, 147-148, 152, 156-158, 161, 
163-164, 166, 168-169, 171-173, 176-179, 182-184, 186-187, 196, 205-209, 211-212, 214, 
216, 218-219, 222-225, 227, 229-230, 232-235, 237-240, 242, 244-247, 250-251, 253, 255, 
258, 260, 262-269, 273-278; Sternstunden der Menschheit, 8, 178-179; Tagebücher; Die Welt 
von Gestern; Zeiten und Schicksale, 11, 18, 23, 25, 28, 30, 34-35, 43, 45, 47, 49-50, 52, 54, 
57, 63, 67-75, 79, 81-85, 88-91, 115, 118-119, 130, 135, 137-143, 152, 154-155, 157-160, 
199, 220-226, 237, 242, 251, 256-259, 273, 289, 297-301, 313-314, 326, 330-331, 333-338, 
388-389, 448, 452, 469, 471, 477, 479-480, 526; Abschied von Europa, 273-284; „Am 
liebsten wäre mir Rom!“, 184-185, 193-194, 200, 207-210; Begegnungen mit Menschen, 
Büchern, Städten, 274, 276-278, 280-281, 284, 286-288, 290-292, 296-297, 299, 304, 422-
424; Das große Lesebuch, 144-149, 243-247; Das Stefan Zweig Buch, 300-304, 315-319; Die 
Kunst, ohne Sorgen zu leben, 7-26, 44-47; Die Monotonisierung der Welt, 79; Die 
Schutzflehenden, 247; Ein Schimmer Licht im Dunkel, 9-10; Einigung Europas, 11-15, 18-19, 
218-219, 221-225; „Erst wenn die Nacht fällt“, 17-20, 22-23, 37, 44-45, 47, 65-70, 74, 78, 81-
82, 84-86, 88, 91-93, 103, 106-108, 111, 113-114, 118; „Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine 
Leidenschaft.“, 155-157; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 412-413, 427-433, 439, 
452-456, 458, 460, 466, 469-471, 476, 490-492; Ich kenne den Zauber der Schrift, 91-92, 94, 
100-102, 104-106, 108, 110, 113-117, 118-119, 121, 126, 128-129, 135-137, 139, 141, 143, 
145, Beilage, 3-7; Menschen und Schicksale, 132, 139, 207-210; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 11-12, 21-24, 29, 33, 35-37, 39-40, 44, 49-50, 52-56, 59, 61-64, 68, 76-
77, 104-107, 115-120, 122, 124-133, 135, 137, 139, 141, 143, 150-151, 155; Spanische Reise, 
(14-16); Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 67-71, 75, 87-89, 91; Sternbilder, 7, 25, 
28-29, 40, 53-54, 56, 72-74, 81-82, 103, 105-106, 110-111, 118; Über Sigmund Freud, 234-
235, 240, 243, 245-246; „Was wir wollen!“, 79, 84, 89, 99, 100, 103, 139; „Worte haben 
keine Macht mehr“, 62-67, 69-70, 75-78, 82-83, 90, 93-98, 100-102, 104-105, 110-112, 120-
124, 130, 132, 134, 136, 138-142, 144-151, 154, 161-163, 167-169, 170-174, 178-181, 188-
190; Zeit und Welt, 73-76, 85, 87-89; Zeitlose, 13, 23-24, 36-42, 44-45, 60, 62-64, 71, 97-99, 
102-103, 111, 116, 120-121, 123-124, 132, 136, 141, 146, 148; Zweigs Theater, 133-135, 
137, 142, 152-154; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17-20, 22-25, 27-30, 36, 39-40, 47, 49, 
61-67, 98, 102, 104-105, 109-110, 116, 120, 124-125, 127, 131-132, 134, 136, 138, 151, 154, 
159-162, 166, 175, 192, 202-203, 207, 210-214, 216, 218, 221, 236, 238-241, 247-248, 250-
253, 256-257, 278, 343-352, 367-368, 408-409 
À mes frères Français: Tagebücher, 276, 279 
Amok [Novellenband] : Zwiesprache des Ich mit der Welt, 352 
An die Freunde in Fremdland : Tagebücher, 97; Die Welt von Gestern, 272, 279 
Angst: Tagebücher, 40, 44-45, 67, 70-71 
Antwerpen: Tagebücher, 109 
Arturo Toscanini. Ein Bildnis: Tagebücher, 376 
Aus der neutralen Schweiz: Ein Dichter: Tagebücher, 314 
Balzac: Die Welt von Gestern, 487; Abschied von Europa, 282; „Worte haben keine Macht 
mehr“, 178 
Baumeister der Welt [Reihe]: Die Welt von Gestern, 345, 361; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 352 
Bekenntnis zum Defaitismus: Tagebücher, 311 
Ben Jonsons`s „Volpone“: Tagebücher, 455, 466 
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Berta von Suttner: Die Welt von Gestern, 279 
Brasilien: „Worte haben keine Macht mehr“, 189 
Brennendes Geheimnis: Tagebücher, 63; Die Welt von Gestern, 416 
Brief an Romain Rolland: Tagebücher, 29-30, 36 
Brief einer Unbekannten: Die Welt von Gestern, 345, 362 
Castellio gegen Calvin: Die Welt von Gestern, 198 
Cicero : Tagebücher, 426, 429 
Das Feuer: Die Welt von Gestern, 279 
Das Haus am Meer: Tagebücher, 9, 15, 17, 20-28, 33; Die Welt von Gestern, 203 
Das Herz Europas. Ein Besuch im Genfer Roten Kreuz: Auf Reisen, 222; Tagebücher, 287, 
306; Die Welt von Gestern, 274 
Das Lamm des Armen: Die Welt von Gestern, 204; Zweigs Theater, 152, 154 
Den Fünfzigjährigen! Eine öffentliche Anregung: Tagebücher, 18 
Der Amokläufer: Die Welt von Gestern, 345, 362 [hier als „Amok“] 
Der begrabene Leuchter: Tagebücher, 407; „Worte haben keine Macht mehr“, 168 
Der Kampf mit dem Dämon: Drei Dichter ihres Lebens, 9; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
352 
Der Kampf um den Suezkanal: Tagebücher, 116-117 
Der Kaufmann und der Künstler. Anlässlich Walther Rathenaus „Reflexionen“: Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 165 
Der Märtyrer. 22. Dezember 1849. Dostojewski: Tagebücher, 121, 142 
Der Rhythmus von New York: Tagebücher, 368 
Der Turm zu Babel: Emile Verhaeren, 313; Tagebücher, 252 
Der verwandelte Komödiant: Tagebücher, 63, 290; Die Welt von Gestern, 201-203 
Die Autographensammlung als Kunstwerk: Tagebücher, 70 
Die drei Wanderungen des Königsmörders Ravaillac: Tagebücher, 60 
Die Entdeckung Eldorados: Tagebücher, 466 
Die französische Anthologie [nicht ausgeführt]: Tagebücher, 38 
Die frühen Kränze: Die Welt von Gestern, 143; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 350 
Die Heilung durch den Geist: Abschied von Europa, 279 
Die Herren des Lebens: Tagebücher, 37; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 345 
Die jungfräuliche Tänzerin [nicht ausgeführt]: Tagebücher, 37 
Die Kette [novellistische Reihe]: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 352 
Die Legende der dritten Taube: Tagebücher, 250, 253 
Die Liebe der Erika Ewald [Novellenband]: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
Die Mondscheingasse: Tagebücher, 34 [hier als „Verworrene Erinnerung“] 
Die Schlaflosen: Tagebücher, 35, 56, 58 
Die schlaflose Welt: Tagebücher, 85, 89-90, 116 
Die Tragödie der Deutschamerikaner: Tagebücher, 250 
Die Wanderung: Die Welt von Gestern, 123, 129; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 350 
Die Welt von Gestern: Tagebücher, 426, 456-457, 461, 464, 466, 470; Abschied von Europa, 
283 [hier als „Drei Leben“], 284; „Worte haben keine Macht mehr“, 179-180 
Die Weltminute von Waterloo: Tagebücher, 11 [hier als „Grouchy“] 
Dostojewski: Tagebücher, 11-12, 77, 128-129, 134-135, 303-306; Die Welt von Gestern, 245, 
373; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 151 
Drei Leben: siehe Die Welt von Gestern 
Drei Meister: Drei Dichter ihres Lebens, 9; Der Kampf mit dem Dämon, 11; Die Welt von 
Gestern, 245, 361; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 345, 352 
Ein Italiener bei Goethe: Die Welt von Gestern, 280 
Ein Wort von Deutschland: Tagebücher, 83-85 
Emil oder Über die Erziehung [Hg./Zusammenfassung]: Begegnungen mit Büchern, 156-163 
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Emile Verhaeren: Die Welt von Gestern, 149; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 344 
Erstes Erlebnis [Novellenband]: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 352 
Festspiel für Zeiss [Entwurf]: Tagebücher, 48 
Friedensbotschaft im Herbst: Tagebücher, 329 
Galiziens Genesung: Tagebücher, 218-219 
Gebet des Künstlers: Tagebücher, 13 
Gesammelte Gedichte: Die Welt von Gestern, 121 
Goethes Gedichte – eine Auswahl [Hg.]: Begegnungen mit Büchern, 34-45 
Gottfried Keller: Tagebücher, 240 
Gustav Falke, „Die Stadt mit den goldenen Türmen“: Tagebücher, 37 
Gustav Mahlers Wiederkehr: Tagebücher, 159 
Hans Carossa: Tagebücher, 351 
Heinrich Lammasch: Tagebücher, 328, 333 
Indischer Spruch: Tagebücher, 11 
Iphigenie [Plan]: Tagebücher, 35-36, 38 
Jean A. Rimbaud: Zeiten und Schicksale, 251; Menschen und Schicksale, 139 [hier als 
„Arthur Rimbaud“] 
Jeremias: Tagebücher, 172, 175, 177, 180, 182, 184, 211, 214, 218, 236, 239, 243-244, 270, 
274, 280, 287, 293, 305, 307, 329-330 ; Die Welt von Gestern, 204, 288-295, 306, 311, 316, 
322, 361; Abschied von Europa, 277; „Worte haben keine Macht mehr“, 168; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 347-348, 351 
Joseph Fouché: Die Welt von Gestern, 362, 426; „Worte haben keine Macht mehr“, 145 
Kleine Reise nach Brasilien: Tagebücher, 410, 412 
Legende eines Lebens: Tagebücher, 35, 37, 314, 330-331 
Löwen: Tagebücher, 94 
Lüttich: Tagebücher, 86 
Marceline Desbordes-Valmore: Tagebücher, 74, 77 
Maria Stuart: Tagebücher, 377, 380, 394; Die Welt von Gestern, 198, 433 
Maria Theresia [Plan]: Tagebücher, 345 
Marie Antoinette: Tagebücher, 344-350, 356-357; Die Welt von Gestern, 364, 432; „Am 
liebsten wäre mir Rom!“, 200; Ich kenne den Zauber der Schrift, 135; „Worte haben keine 
Macht mehr“, 144-146 
Marsyas und Apoll: Tagebücher, 353 
Nikolaus Lenau an Sophie Löwenthal [herausgegeben von Stefan Zweig]: „Am liebsten wäre 
mir Rom!“, 209 
Opportunismus, der Weltfeind: Die schlaflose Welt, 157; Tagebücher, 316 
Paul Verlaines gesammelte Werke [herausgegeben von Stefan Zweig]: Menschen und 
Schicksale, 142; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
Polyphem: Tagebücher, 271, 274, 276 
Prolog und Epilog zu Shakespeares „Sturm“: Tagebücher, 10 
Rausch der Verwandlung: Tagebücher, 350, 356, 378 ; Die Welt von Gestern, 432 
Romain Rolland. Der Mann und das Werk: Tagebücher, 316, 319, 336; Die Welt von Gestern, 
303 
Rückkehr zum Märchen: Tagebücher, 23, 26-28 
Schnitzler, der Österreicher: Tagebücher, 343 
Silberne Saiten: Die Welt von Gestern, 119-122, 143; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 278, 
343, 346, 350 
Sommernovellette: Tagebücher, 63 
Sternstunden der Menschheit: Die schlaflose Welt, 253; Tagebücher, 397, 417, 457, 466; Die 
Welt von Gestern, 362, 367 
Tänzerinnenroman [Plan]: Tagebücher, 36-37 
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Testament des Gewissens: Tagebücher, 275, 279 
Tersites: Die Welt von Gestern, 198-200, 288, 362; Zeitlose, 13 
Tolstoi: Die Welt von Gestern, 374 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam: Tagebücher, 424; Die Welt von Gestern, 
198, 289, 432; „Worte haben keine Macht mehr“, 148-149 
Ungeduld des Herzens: Tagebücher, 393, 397-398, 424, 442; Abschied von Europa, 282; 
„Worte haben keine Macht mehr“, 178 
Verlaine : Zeiten und Schicksale, 242; Menschen und Schicksale, 132 
Verwirrung der Gefühle [Novellenband]: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 352 
Vom Rhythmus der Zeit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 345 
Walther Rathenaus Kritik der Zeit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 165 
Warum nur Belgien, warum nicht auch Polen?: Tagebücher, 152, 154 
Wie die Schwalbe…: Tagebücher, 45 
Wilson versagt: Tagebücher, 457 
Wondrak: Tagebücher, 129 
 
Zwingli, Ulrich (1484-1531): Castellio gegen Calvin, 24-25, 33, 49, 95-96, 103, 125, 136, 
152, 163; Die Heilung durch den Geist, 221; Die schlaflose Welt, 255; Triumph und Tragik 
des Erasmus von Rotterdam, 22, 47, 73, 97, 109, 111, 121, 132, 139, 142, 146, 150, 172, 180; 
Zeiten und Schicksale, 544; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 143 


